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Waldschutz
Viele angepflanzte Bäume
sind 2022 vertrocknet.

Korbach
Umstieg: Vom Lieferwagen
zum Lastenrad.

Bad Arolsen
Mehrtägiges Festival mit
internationalen Gruppen.

Rekordbrücke in Willingen
665 Meter langer Skywalk ist für Besucher geöffnet

Brücke Platz und für Wer-
bung kann sie dann auch ge-
nutzt werden. Derzeit öffnet
der Skywalk von 9 bis gegen
21 Uhr.
Das wird je nach Jahreszeit

und Wetter angepasst, die
Hängebrücke öffnet nur bei
Helligkeit. Der Eintritt kostet
elf Euro, für Kinder von 6 bis
15 Jahren 8,50 Euro. wf

dicke Tragseile aus verzink-
tem Stahl. Die Schanze sei
dank Standseilbahn, Führun-
gen und Loipeneinstiegen oh-
nehin das ganze Jahr ein Aus-
flugsziel, erklärte Markus
Hensel vom Ski-Club Willin-
gen.
Beim Weltcup wird der

Skywalk gesperrt, Fernsehka-
meras finden aber auf der

müssen.“ Die Betreiber geben
an, dass lediglich 100 Qua-
dratmeter Waldfläche den
Stützen weichen mussten.
36 Stahlanker wurden in

das überwiegend aus Ton-
schiefer bestehende Gestein
gepresst.
Verbaut wurden 7500

Schrauben, 200 Kubikmeter
Beton und vier 70 Millimeter

Genehmigung und Umge-
bungsarbeiten mehr als 4,5
Millionen Euro aufgebracht.
Direkt neben der gut er-

schlossenen Mühlenkopf-
schanze hätten glückliche
Rahmenbedingungen ge-
herrscht.
„Hier minimiert sich der

Eingriff in die Natur, der an-
derswo hätte stattfinden

Willingen/Usseln – Die längste
Hängebrücke Deutschlands
lockt Touristen nach Willin-
gen.
Die 665 Meter lange Brü-

cke, die in bis zu 100 Metern
Höhe den Willinger Mühlen-
kopf – Standort der Weltcup-
Schanze – und den Usselner
Musenberg verbindet, ist
nicht nur die längste Hänge-
brücke Deutschlands im tibe-
tischen Stil, wie Arndt Brüne,
einer der fünf Geschäftsfüh-
rer, erklärt.
Der Skywalk sei auch die

weltlängste Hängebrücke,
die ohne zusätzliche Ab-
spannseile auskommt.
Auf dem 170 Tonnen

schweren Konstrukt dürfen
sich laut statischer Berech-
nung rund 1250 Menschen
gleichzeitig auf der Brücke
aufhalten. Das Sicherheits-
konzept lässt aber nur 750
Besucher gleichzeitig zu.
Mit rund 100 000 Besu-

chern rechnen die Betreiber
im Jahr. DerWillinger Touris-
musdirektor Norbert Lopatta
hält das angesichts von 1,1
Millionen Übernachtungs-
und 4 bis 4,5 Millionen Tages-
gästen sogar für eine vorsich-
tige Schätzung.
Die Brücke sei ein Meilen-

stein in der touristisch eng
verknüpften Region: „Das ist
für das ganze Sauerland, das
ganzeWaldecker Land ein Se-
gen“, erklärte er. Im Wettbe-
werb der Tourismusziele ist
auch Bürgermeister Thomas
Trachtedankbar für die Inno-
vation aus der Wirtschaft.
Die Gesellschafter hatten

für die Brücke, Untersuchun-
gen zu Statik und Geologie,

Hoch in der Luft neben der
Mühlenkopfschanze erstreckt
sich der Skywalk Willingen.
Geöffnet ist die Hängebrü-
cke derzeit von 9 bis 21 Uhr.

FOTO: WILHELM FIGGE
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Triumph-Teile

A K T I O N

-25% für 2*

-30% für 3*

www.krankenhaus-korbach.de

Crohn-/Colitistag
Diagnose, Behandlungsmethoden
und neue Behandlungsformen bei
chronisch-entzündlichen
Darmerkrankungen

Dienstag, 11. Juli 2023
ab 18.00 Uhr

Ort Bürgerhaus Korbach
Kirchstraße 7, 34497 Korbach

Der Eintritt ist kostenfrei,
eine Anmeldung

nicht erforderlich.

Innere Medizin / Gastroenterologie
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EUNOVASüdwall 1a • Medebach
 0 29 82 / 736
natürlich bei

Groß-Flohmarkt Borken
8.5.

Tel. 0176 56790406
9. 7.

EDT@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Telefon
05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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Lastenrad statt Lieferwagen
Diese Handwerker und Gewerbetreibende sind umgestiegen

Korbach – Auch ohne Liefer-
wagen zum Kunden: Einige
Korbacher Handwerker und
Gewerbetreibende machen
es vor. Ihre E-Lastenräder ha-
ben nicht nur eine saubere
Ökobilanz, sondern machen
auch weniger Ärger bei der
Parkplatzsuche.
Das schwarz lackierte Las-

tenrad passt zur stilsicher zu
seiner Arbeitskleidung: „Für
die Arbeit in Korbach ist es
perfekt“, sagt Schornsteinfe-
germeister Holger Figge. In
der großen Box finden aus-
ziehbare Leiter, Kehrwerk-
zeug und Messgeräte Platz.
Unterstützt von einem 600-
Watt-Motor radelt Figge von
Haus zu Haus. Eine Akkula-
dung reicht für 180 Kilome-
ter. Den Strom zum Aufladen
zieht der Schornsteinfeger

aus der eigenen Fotovoltai-
kanlage. Auf dem Bundesver-
bandstag der Schornsteinfe-
ger vor drei Jahren lernte Fig-
ge die Lastenräder kennen,
testete eines im Berufsalltag
und ist seitdem restlos be-
geistert.
Dank des Elektroantriebs

werden Lastenräder immer
beliebter. Viele Familien nut-
zen sie für Einkäufe oder
zum Transport von Kleinkin-
dern. Im gewerblichen Ein-
satz spielen sie jedoch noch
eine untergeordnete Rolle.
Laut einer Studie des Deut-
schen Zentrums für Luft- und
Raumfahrt (DLR) kann das
Lastenrad im gewerblichen
Bereich bei acht bis 23 Pro-
zent aller Fahrten einen Pkw
oder Lieferwagen ersetzen.
Klar ist, dass ein Lastenrad in
den meisten Fällen ein kon-
ventionelles Nutzfahrzeug
nicht zu 100 Prozent ersetzen
kann, sondern als Ergänzung
des Fuhrparks zu sehen ist.
Weil es noch nicht jeder

hat, ist das Lastenrad auch
ein Marketing-Instrument,

mit dem Handwerker auffal-
len. „Das ist immer Ge-
sprächsthema bei den Kun-
den“, sagt Malermeister Mi-
chael Köhler. Allein in den
vergangenen zwei Wochen
hat er 180 Kilometer mit sei-
nem E-Bike auf dem Weg zu
Kunden zurückgelegt. Auf
dem Anhänger ist eine Box
befestigt, in die zwei Farbei-
mer, Abdeckmaterial und
Werkzeug passen, die Leiter
wird obendrauf geschnallt.
Bei größeren Aufträgen muss
das Material dann doch mit
dem Auto angeliefert wer-
den.
„In der Stadt bin ich schnel-

ler als mit dem Auto unter-
wegs, weil ich auch die
Schleichwege fahren kann“,
sagt Köhler. Die Idee dazu ha-
be er schon vor 28 Jahren ge-
habt. „Aber ohne die Unter-
stützung durch einen Elek-
tromotor war das damals
noch schwierig“, sagt der
Handwerker. Erst als seine
Frau sich ein E-Bike zulegte,
wurde die alte Idee neu beflü-
gelt. Mit Elektro-Unterstüt-

suche entfällt und damit
auch die Parkgebühren.
Über die E-Lastenfahrrad-

Richtlinie werden E-Lasten-
fahrräder sowie E-Lastenfahr-
radanhänger gefördert, die
serienmäßig und fabrikneu
sind, eine Nutzlast von min-
destens 120 Kilogramm auf-
weisen und Transportmög-
lichkeiten aufweisen, die un-
lösbar mit dem Fahrrad ver-
bunden sind und mehr Volu-
men aufnehmen können als
ein herkömmliches Fahrrad.
Gefördert werden 25 Prozent
der Ausgaben für die An-
schaffung, maximal jedoch
2500 Euro pro E-Lastenfahr-
rad oder Lastenfahrradan-
hänger mit E-Antrieb. An-
tragsberechtigt sind private
und kommunale Unterneh-
men, Kommunen sowie Ki-
tas, Schulen, Jugendwerkstät-
ten, Einrichtungen der Kin-
der- und Jugendhilfe, Hoch-
schulen, Religionsgemein-
schaften, Vereine, kulturelle
Einrichtungen undWerkstät-
ten für Menschen mit Behin-
derung. lb

zung wird das Fahren mühe-
los und komfortabel. „Jetzt
komme ich auch die Berge
hoch“, sagt Köhler. Für ihn
stehen die Vorteile fest: „Ich
tue etwas für den Geldbeutel,
für die Umwelt und für
mich.“
Jana Klabunde vom Café

Goldstück in der Professor-
Bier-Straße ist vor einem gu-
ten Jahr auf das Lastenfahr-
rad umgestiegen. „Ich habe
das mal im Urlaub gesehen“,
sagt die Konditormeisterin.
Mit dem Rad und der großen
integrierten Holzbox erledigt
sie vor allem Einkäufe. „Man
kann es schon ganz ordent-
lich beladen“, sagt die Kondi-
tormeisterin.
Nur das Ausliefern fertiger

Torten klappt auf den steilen,
teilweise unebenenWegen in
Korbach nicht: Die Sahne-
kreationenwürden nicht heil
ankommen. Einer der größ-
ten Vorteile aus ihrer Sicht:
„Parken direkt in der Fußgän-
gerzone ist mit dem Auto
schwierig. Mit dem Lastenrad
kein Problem: Die Parkplatz-

Setzen auf E-Lastenräder: (von links) Schornsteinfeger Holger Figge, Konditormeisterin Jana Klabunde vom Café Goldstück und Malermeister Michael
Köhler. FOTO: LUTZ BENSELER

Digitale
Bürgerbeteiligung
Bad Wildungen - Unter dem
Motto „Mehr öffentlich zu-
gängliches Grün in die Stadt“
ist das Konzept für die ehe-
malige Freizeitgartenanlage
erarbeitet worden. Dabei sind
unterschiedliche Elemente
wie Sitzflächen mit Begrü-
nung, Aktionsflächen, Sitzfel-
sen, Waldsofa und verschie-
dene Platzbereiche zur varia-
blen Nutzung vorgesehen.
„Doch jetzt sind alle Interes-
sierten gefragt, ihre Ideen
einzubringen“, so Stadtpla-
ner Robert Hilligus vom
Stadtbaauamt. Ob zu The-
men, Nutzungsmöglichkei-
ten, Gestaltung, Begrünung,
Spielelemente, Möblierung
lädt die Stadt alle Bürger ein
ihre kreativen und sinnvol-
len Ideen unter www.bad-wil-
dungen.de/ideen-altstadtent-
wicklung/ mitzuteilen. Au-
ßerdem steht ein Wishboard
unter https://padlet.com/bad-
wildungen/ zur Verfügung, in
dem anonym Anregungen
zur Digitalisierung in Bad
Wildungen gepostet werden
konnen. Bis zum 17. Juli 2023
können beide Möglichkeiten
genutzt werden. ma

Komödie „Tenor“
im BAC-Kino

Bad Arolsen - Die Komödie
„Tenor“ wird am 12. Juli ab
19.30 Uhr im Rahmen der
BAC-Kinoreihe im BAC-Thea-
ter in Bad Arolsen gezeigt.
Der talentierte Rapper Antoi-
ne schlägt sich als Liefer-
dienst-Kurier in den Pariser
Banlieues durchs Leben. Bei
einer Sushi-Lieferung in der
Oper trifft er auf Madame
Loyseau, die sein Talent als
Opernsänger sofort erkennt.
Als sie Antoine als Schüler
aufnimmt, verbirgt er seinen
neuen Traum vor seinen
Freunden und seiner Familie
und stürzt sich in ein Doppel-
leben zwischen der vergolde-
ten Pariser Oberschicht und
der rauen und gleichzeitig fa-
miliären Vorstadt. Doch bald
holt dieWirklichkeit Antoine
ein und zwingt ihn, seine ei-
gene Stimme zu finden. Der
Eintritt kostet 5 Euro. Ein-
trittskarten gibt es nur an der
Abendkasse. red

Dialekt als Höhepunkt
Kulturverein plant besonderes Kartoffelbraten

das kleine Theaterstück
„Lechtenfelser Verhältnisse“
geschrieben, das von der
„Lichtenfelser Plattschwatz-
gruppe“ aufgeführt werden
soll. Die jeweiligen Darsteller
sollen nach Möglichkeit in
dem Dialekt sprechen, der
für ihr Dorf üblich war. red

Vorsitzender des Kulturver-
eins, erklärt, dass es verschie-
dene Bemühungen geben
soll, bei dem traditionellen
Fest das Goddelsheimer Platt
den Besuchern näher zu brin-
gen.
Unter anderem hat Ver-

einsmitglied Fritz Grosche

Lichtenfels – Der Goddelshei-
mer Dialekt als ältestes Kul-
turgut soll Höhepunkt beim
Kartoffelbraten am 24. Sep-
tember in dem Lichtenfelser
Stadtteil sein: Das hat der
Kulturverein bei seiner
Hauptversammlung be-
schlossen. Reinhard Weber,

Beim nächsten Kartoffelbraten in Goddelsheim steht der Dialekt im Mittelpunkt des Pro-
gramms. Aber auch Lukullisches rund um die Erdknolle wird es wie gehabt wieder geben.

FOTO/ARCHIV: LUTZ BENSELERBADWILDUNGEN
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Bisherige Pflanzungen reichen nicht
90 Prozent der angepflanzten Bäume sind 2022 vertrocknet

• Lebensräume für Wild sol-
len nicht schlechter werden.
Die Beteiligten haben sich
unter anderem auf folgende
Maßnahmen geeinigt: Der
Einfluss des Schalenwildes
wie Rehe und Wildschweine
soll durch ein Monitoring ob-
jektiv dokumentiert werden.
Jedes Jahr sollen die Ergebnis-
se erörtert werden. Wenn
Wildtiere zu viele junge Trie-
be verbeißen und Baumarten
dadurch verloren gehen,
muss mehr und gezielter ge-
jagt werden. Wildtiere sollen
dort, wo es nötig ist, intensi-
ver bejagt werden und an an-
deren Stellen weniger. Der
Ruhebedarf des Wildes soll
berücksichtigt werden. „Die
bisherigen Routinen reichen
nicht aus“, sagt Landrat van
der Horst. „Deshalb ist jetzt
eine gewisse Stringenz gefor-
dert. Wir müssen besser wer-
den.“ srs

gende Prinzipien formuliert:
• Für Wildtiere sollen ausge-
wogene Lebensraumbedin-
gungen vorhanden sein.
• Bewirtschaftungsziele und
Verantwortung der Waldbe-
sitzer haben Vorrang.
• Die Jäger unterstützen die
Waldbesitzer.
• Damit die Wiederbewal-
dung gelingt, muss der Ein-
fluss des Schalenwildes ver-
ringert werden.
• Wildbestände müssen so
gering sein, dass Schutzmaß-
nahmen nur ausnahmsweise
nötig sind. Denn Schutzzäu-
ne beispielsweise seien teuer,
und alleine das Bepflanzen ei-
nes Hektars Waldes koste
mindestens 10 000 Euro.
• Die Jagd soll effektiv und
störungsarm sein.
• Die Jagd soll demTierschutz
entsprechen und wildbiologi-
sche Erkenntnisse berück-
sichtigen.

hier eine Schlüsselrolle.
In der Erklärung sind fol-

Höhe der Wildbestände und
die Jagdausübung spielen

ckeln, um den Wald resilien-
ter zu gestalten angesichts
des Klimawandels“, erklärt
Landrat Jürgen van der Horst.
Auf den Freiflächen und in
gefährdeten Beständen soll
ein klimastabiler Mischwald
entstehen. Dafür sind heimi-
sche Baumarten sowie die
Douglasie vorgesehen. Die

Waldeck-Frankenberg – In der
„Rhodener Erklärung ver-
pflichten sich Waldbesitzer,
Förster und Jäger, zugunsten
eines stabilen, klimaresisten-
ten Mischwaldes zusammen-
zuarbeiten.
Der Wald hat in den ver-

gangenen Jahren stark unter
Trockenheit und Käferbefall
gelitten. Bisherige Maßnah-
men, um die Schäden auszu-
gleichen, reichen nicht aus,
verdeutlicht Landrat Jürgen
van der Horst . Rund 15 Pro-
zent des Waldes in Waldeck-
Frankenberg sind geschädigt,
sagte Hendrik Block von der
Kommunalwald GmbH. Viele
Flächen sind komplett kahl,
und sie sollen wiederaufge-
forstet werden. Das sei bis-
lang für rund zehn Prozent
davon geschehen, wobei
Wildverbiss und extreme
Wetterlagen dazu führen
können, dass die jungen Bäu-
me nicht gedeihen. Im ver-
gangenen Jahr seien 90 Pro-
zent der neu gepflanzten
Bäume vertrocknet. Das Wet-
ter könne man nicht beein-
flussen, aber der Wildverbiss
sei eine Stellschraube. „Wir
wollten einen Plan entwi-

Junge Bäume gegen Wildverbiss schützen ist die Stellschraube, die nun verstärkt angesetzt
werden soll. FOTO: IMAGO/BLICKWINKEL

Chorfestival
in der Altstadt

Besonderer Abschluss vorm Rathaus
statt. Horst-Werner Brem-
mer, Kreischorleiter des Sän-
gerkreises Edertal, hatte das
Vorbereitungsteam für das
Rudelsingen eingeladen.
Nachdem die Lieder ausge-
wählt waren, wurde in Alten-
lotheim auch schon innig ge-
probt. So innig, dass es sogar
Spontanapplaus aus der

Nachbarschaft gab.
„Elf Lieder habenwir in der

Pipeline, von denen die meis-
ten allseits bekannt sein dürf-
ten“, sagt Bundeschorleiter
Karl-Heinz Wenzel, der sich
auf das Chorfestival freut und
das Rudelsingen anleiten
wird. Schlager, Evergreens,
Chansons und Pop – eine
ganz bunte Mischung erwar-
te die spontanen Sängerin-
nen und Sänger: In Junkers
Kneipe; Marmor, Stein und
Eisen bricht; Über den Wol-
ken; Country Roads; Über sie-
ben Brückenmusst du gehen;
Rote Lippen soll man küssen;
An Tagen wie diesen; Glück
auf, der Steiger kommt; Skan-
dal um Rosi; Es scheint der
Mond so hell und Grie-
chischer Wein. red/dau FOTO: PR

Korbach – Das erste Waldeck-
Frankenberger Chorfestival
ist am 22. Juli ab 15 Uhr auf
verschiedenen Bühnen in der
Korbacher Altstadt geplant.
Ausklingen wird es mit ei-
nem halbstündigen Rudelsin-
gen auf dem Rathausvor-
platz.
„BeimRudelsingen versam-

melt sich ein spontaner Chor
und schmettert lauthals ver-
schiedene, bekannte Lieder
aus unterschiedlichen Gen-
res“, teilen die Festival-Orga-
nisatoren Mitteldeutscher
Sängerbund mit den Sänger-
kreisen Edertal und Obereres
Edertal sowie Waldeckischer
Sängerbund mit. Für jeden
Geschmack sei bei einem sol-
chen Event etwas dabei, nie-
mand brauche sich Sorgen
um den Text oder die Quali-
tät des Gesangs zu machen.
Meist würden die Texte auf
eine Leinwand projiziert,
oder es gebe Liedblätter und
ein paar Vorsänger. Instru-
mentalisten begleiteten den
Mitmachchor. „Es wird nach
Herzenslust mitgeträllert, ge-
summt, gewippt und getanzt
– gute Laune wird herbeige-
sungen und frohe Gesichter
sind vorprogrammiert“, tei-
len die Veranstalter mit. Be-
gleitet wird das Rudelsingen
mit den Instrumenten Akkor-
deon, Gitarre und Cajón.
Das Rudelsingen sei von

dem Musiker David Rauten-
berg erfunden worden, der
Begriff sei geschützt. Es fand
erstmals 2011 in Münster

Horst-Werner Bremmer
Kreischorleiter

Sprechstunden zur Pflege
auch in Bad Wildungen (Ge-
sundheitsamt, Lindenstraße
5-7) am 21. Juli, 18. August
und 15. September statt. Eine
Anmeldung ist erforderlich
und kann bis jeweils 48 Stun-
den vor dem Termin telefo-
nisch unter 05631 954-556
oder unter E-Mail pflegestu-
etzpunkt@lkwafkb.de erfol-
gen. red

Bad Wildungen - Der Pflege-
stützpunkt des Landkreises
Waldeck-Frankenberg ist die
Anlaufstelle für gesetzlich
Versicherte zu allen Fragen
der Pflege und berät unab-
hängig, kostenlos und unver-
bindlich. Neben dem Haupt-
sitz in Korbach,
Am Hauptbahnhof 6, fin-

den Außensprechstunden

vom 10. bis 15. Juli 2023

* gültig in der Woche vom 10. bis. 15. Juli 2023.
Nur solange Vorrat reicht!



LOKALES

Sanierung für 2,1 Millionen Euro
Wandelhalle bleibt bis voraussichtlich Frühsommer 2024 geschlossen

wird in Abschnittenmoderni-
siert. Außerdem genügen die
Schiebetüranlagen beider
Eingänge nicht den heutigen
Sicherheitsanforderungen,
was das Erkennen von Perso-
nen angeht, die Steuerung
und Funktion sowie ebenfalls
den Brandschutz.
Eine Sanierung der rund 40

Jahre alten Türen stünde in
keinem vernünftigen Kosten-
Nutzen-Verhältnis, ergänzt
das Bauamt. Darum lässt es
neue Türen einbauen. su

umfasst neben den Metall-
bauarbeiten eine Reiheweite-
rer Gewerkewie Trockenbau,
Rohbau oder Naturstein-
handwerk.
Der Brandschutz verlangt

mehrere Änderungen. Eine
„aufgeschaltete“ Brandmel-
deanlage, die direkt bei der
Feuerwehr Alarm auslöst,
und ein zusätzlicher Flucht-
weg aus dem Konzertsaal
zählen zu den Auflagen. Es
gibt eine neue Lüftungsanla-
ge und die Elektroverteilung

gleicht darum dem anderen.
Einfassungen und Funda-
mente weisen viele, unter-
schiedliche Formen und Ei-
genschaften auf.
„Die Außenfront bleibt so

lange wie möglich stehen.
Wir beginnen mit dem Aus-
tausch der Fenster und mit
der Sanierung an der inneren
Glasfront“, ergänzt Petra
Schirmacher.
Die geplante Sanierungmit

einer wärmedämmenden
Pfosten- und Riegelfassade

hebt die Fenster vom Be-
triebshof neben der Wandel-
halle aus heraus und hinein.
Die Aufgabe für die Spezial-
firmen gleicht wegen der
Baugeschichte der Wandel-
halle einem überdimensiona-
len Puzzlespiel. „Vom 19.
Jahrhundert bis in die 1950er
Jahre hinein wurde die Wan-
delhalle nach den Standards
und mit der Technik der je-
weiligen Zeit mehrfach um-
und ausgebaut“, erklärt Bock-
horn. Kaum ein Fenster

kur, die aufrecht erhalten
bleibt. Zusätzlich zur Beschil-
derung geben Ansprechpart-
ner an Ort und Stelle in der
Gläserausgabe dazu Informa-
tionen.
Das Bekleidungsgeschäft,

das seit vielen Jahren in der
Wandelhalle angesiedelt ist,
zieht für die Bauzeit in Räu-
me neben der Reinhardshäu-
ser Apotheke um. „Es kehrt
nach Abschluss der Sanie-
rung zurück“, fügt Ute Kühle-
wind, Geschäftsführerin des
Stadtmarketings hinzu.
Das vom Staatsbad betrie-

bene Café stellt seinen Be-
trieb bis zum Ende der Sanie-
rung ein.
„Weil viele Veranstaltun-

gen, die sonst in Reinhards-
hausen laufen, in dieWildun-
ger Wandelhalle verlegt wer-
den, verstärken die zehn Be-
schäftigten aus Reinhards-
hausen während der Bauzeit
das Team der Kernstadt-Wan-
delhalle“, so Kühlewind.
Das Projekt verspricht Bau-

stellen-Kiebitzen über weite
Strecken spektakuläre Aus-
blicke, berichtet Roland
Bockhorn.
Gegenstand der Arbeiten

ist schwerpunktmäßig die
Glasfassade. „Die alten Fens-
terelemente mit ihrer Ein-
fachverglasung wiegen rund
800 Kilogramm pro Stück.
Die neuen, mehrfach verglas-
ten kommen sicher auf mehr
als eine Tonne“, erläutert
Bockhorn. Ein mobiler Kran

Reinhardshausen – Die Rein-
hardshäuser Wandelhalle
soll für rund 2,1 Millionen
Euro gründlich saniert wer-
den. Die Arbeiten sind bis
zum Frühsommer 2024 vor-
gesehen, teilen Bauamtsleite-
rin Petra Schirmacher und
ihr Stellvertreter Roland
Bockhorn mit. Das Gebäude
ist nun zu diesem Zweck ge-
schlossen.
Kurkonzerte in der Rein-

hardshäuser Wandelhalle
gibt es während der Baupha-
se freitags, 15 bis 17, sams-
tags sowie sonntags, 10.30 bis
11.45 Uhr und 15 bis 17 Uhr.
Dienstags und freitags,

19.30 Uhr, laufen Kinofilme.
Beide Kulturangebote finden
sich im Lesesaal, statt im gro-
ßen Saal. Der Weg wird aus-
geschildert.
Gleiches gilt für die Trink-

Die Schäden an den Glasfronten der Reinhardshäuser Wandelhalle sind sogar für Laien unübersehbar.

Neues Fahrzeug für kleine Forscher
Naturpark Diemelsee ermöglicht mobile Umweltbildung

schaffung des Umweltbil-
dungsmobils aus ihrem Pro-
gramm „Region gestalten –
Aktive Regionalentwick-
lung“. Das ermöglicht dem
Naturpark die Bildungskon-
zepte weiterzuentwickeln
und den Einsatzradius zu er-
weitern. Das Umweltbil-
dungsmobil ist autark und
benötigt keinen Stroman-
schluss, kann also überall ein-
gesetzt werden.
Der Naturpark Diemelsee

hat mit einer Expertenrunde
attraktive Umweltbildungs-
angebote entwickelt, die den
Bedürfnissen von Kindergär-
ten und Schulen entspre-
chen. Sie beschäftigen sich
mit dem Wald, dem Boden,
den Gewässern, dem Wetter
und Klima. Neben Schulen
und Kindergärten soll das
Umweltbildungsmobil künf-

tig bei Messen, Ausstellun-
gen, Jubiläumsfeiern und
ÄhnlichemzumEinsatz kom-
men.
Durch bewusste Naturer-

lebnisse soll ein Verständnis
für ökologische Zusammen-
hänge geschaffen werden, er-
klärt der Zweckverband.
Gleichzeitig werden die Kon-
sequenzen des eigenen Han-
delns aufgezeigt, um das Um-
weltbewusstsein zu stärken
und das spätere Alltagshan-
deln zu beeinflussen.
Das „Mobile Naturparkzen-

trum“ bietet von April bis Ok-
tober Programme von einein-
halb bis drei Stunden Dauer
für Kindergärten, Grund- und
Sekundarschulen an. Anfra-
gen sind per E-Mail an in-
fo@naturpark-diemelsee.de
oder telefonisch unter Tel.
05632/5202 möglich. lb

Zur Ausstattung des Sprin-
ters gehört ein Satz hochwer-
tiger Mikroskope, For-
schungsmaterialien und digi-
tale Technik. Ranger und
Waldpädagogen sollen mit
dem Fahrzeug auf klimabe-
dingte Auswirkungen in der
stark veränderten Landschaft
aufmerksammachen.
Seit vielen Jahren arbeitet

der Naturpark Diemelsee mit
Naturparkschulen zusam-
men und bietet Umweltbil-
dungsprogramme an. Jetzt
könnenMädchen und Jungen
die Auswirkungen des Klima-
wandels noch besser in den
Blick nehmen. Mit 147 000
Euro unterstützen das Bun-
desministerium für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bau-
wesen sowie das Bundesinsti-
tut für Bau-, Stadt- und Raum-
forschung (BBSR) die An-

Willingen – Im Naturpark Die-
melsee ist ein neues Umwelt-
bildungsmobil unterwegs.
Schulen, Kindergärten, Grup-
pen und Vereine können es
anfordern.

Der Naturpark Diemelsee stellt das neue Umweltbildungsmobil vor: (von links) Bürgermeister Thomas Trachte, Antonius
Dünnebacke, Sabine Jäger, Michaela Schröder, Bürgermeister Volker Becker, Karl-Heinz Kalhöfer-Köchling, Markus Düp-
pe, Landrat Jürgen van der Horst, Benedikt Wrede und Heinz Merl. FOTO: LUTZ BENSELER

Musical-Nacht auf
der Freilichtbühne
Hallenberg – Zur „Musical
Night“ lädt der Förderverein
Hallenberg für Samstag, 29.
Juli, um19.30Uhr auf dieHal-
lenberger Freilichtbühne ein.
Zusammen mit deren ehe-

maligem Regisseur Florian
Hinxlage wurde erneut ein
Musical-Programm mit inter-
nationalen Stars organisiert.

Erwartet wird auch Jennifer
Siemann, die die Rolle der Lu-
cy Ehrlinger in der ARD-Serie
„Sturm der Liebe“ verkörpert
und die weibliche Hauptrolle
im Lindenberg-Musical „Hin-
term Horizont“ spielte. Für
Live-Musik sorgt eine Band
unter der Leitung von Mario
Stork. Durch den Abend
führt der Vorsitzende und
ehemalige Hallenberger Bür-
germeister Michael Kronau-
ge. Karten gibt es für 39 Euro
per E-Mail an info@freilicht-
buehne-hallenberg.de. An der
Abendkasse kostet der Ein-
tritt 49 Euro. Einlass ist ab 18
Uhr, Beginn um 19.30 Uhr.
red/off FOTO: OLIVER LOOK/PR

Jennifer
Siemann

Sängerin und
Schauspielerin

Budo-Club stellt
seine Sparten vor

Bad Arolsen - Der Budo-Club
Bad Arolsen lädt am 15. Juli
zu einem ein Tag der offenen
Tür ein. Abwechselnd zeigen
die einzelnen Sparten zeigen
über den Tag verteilt kleine
Ausschnitte aus dem Trai-
ning. Außerdem werden in
der Prof. Bier Straße 27 Grill-
spezialitäten und kühle Ge-
tränke angeboten. red

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Sturm- und Hagelschäden?Wir sind für Sie da!
Malerbetrieb
Hartmut Vahle

Rhoder Straße 27
34454 Bad Arolsen
Telefon 05691 5956

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Mission Impossible - Dead
Reckoning (Teil 1): Tägl. 16 u.
19.30 h,
Elemental: Tägl. 16 u. 19.30 h,
Di nur 16 h, Mi 14 h
Indiana Jones und das Rad des
Schicksals: Tägl. 16 u. 19.30 h

CINE K KINO Korbach
Mission Impossible - Dead
Reckoning (Teil 1): Mi 19:30
Transformers - Aufstieg der
Bestien (3D):
Sa 19 h, So 20 h, Di 19.30 h
Das Lehrerzimmer:
Mi 19.45 h
Der Super Mario Bros. Film:
Sa u. So 13 h
Elemental: Tägl. 15 u. 17.15,
außer Mi auch 19.30 h, Sa u.
So auch 13 h
Fast & Furious 10:
Sa 21.45 h, Mo 19.30 h
Get Up: Tägl. 15 h
Indiana Jones und das Rad des
Schicksals: Tägl. 15.15, 17.15
u. 19.30 h, Sa auch 21.45 h
Insidious: The Red Door: Sa 20
u. 22.30 h, Mo bis Mi 19.45 h
Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film:
Sa 13 h, Tägl. 15 u. 17.15 h
No Hard Feelings:
Tägl. 20.15 h
Ruby taucht ab:
Sa u. So 13 u. 15.15 h,
Mo bis Mi 15 u. 17.15 h
Spider-Man - Across the Spi-
der-Verse: Sa u. So 17.15 h
The Boogeyman: Sa 22.30 h
The Flash: Sa 22 h

Breuna • Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

pme-Familienservice sucht
Haushaltshilfe (3,0 Std./Woche)
in 34513 Waldeck, 0561 6027154
oder kassel@familienservice.de



LOKALES

Tag der offenen Tür
Feuerwehr stellt neues Fahrzeug vor

den Vorführungen von feuer-
wehrtechnischen Geräten, ei-
ne Darstellung eines Unfalls
mit Gefahrstoffaustritt sowie
eine Vorführung mit Sprung-
polster statt. Es gibt Spiele, ei-
ne Hüpfburg und eine Fahr-
zeugausstellung. Ein Food-
truck mit allerlei Spezialtä-
ten und Softeis, Kaffee und
Kuchen stehen bereit. red

Mengeringhausen - Die Feuer-
wehr Mengeringhausen be-
kommt ein neues Feuerwehr-
fahrzeug. Das Fahrzeug wird
der Bevölkerung im An-
schluss an die Übergabe vor-
gestellt. Hierzu ist am Sams-
tag, 22. Juli, ein Tag der offe-
nen Tür am Gerätehaus in
Mengeringhausen geplant. In
der Zeit von 12 bis 17 Uhr fin-

Spende: Lions-Club überreicht 24000 Euro
Korbacher Grundschulen sowie Kinder- und Jugendhospizdienst bedacht

Hauptorganisator des Kon-
zertes. „Die Veranstaltung
war ein voller Erfolg, die
Stimmung gut, wir konnten
Zuhörer aus allen Alters-
schichten ziehen“, ergänzte
Sekretär Dirk Bödefeld.
Vom Ambulanten Kinder-

und Jugendhospizdienst
Fritzlar nahmen die Koordi-
nationsfachkraft Birgitta
Priester und die ehrenamtli-
che Mitarbeiterin Gabriele
Pohlmann die Spende entge-
gen.
Für die Schulen waren Irm-

gard Geck, Leiterin der Berli-

ner Schule, und Bernhard
Noll, Vorsitzender des Förder-
vereins der Schule, Mareike
Bangert, Leiterin der West-
wallschule, und Nicole We-
ber vom Förderverein, Dirk
Osthöver, Leiter der Grund-
schule Marker Breite, und
Stefan Prost, Leiter des För-
dervereins, sowie Jörg Thiele,
Leiter der Humboldt-Schule,
und CarolinWache, Vize-Vor-
sitzende des Fördervereins
zugegen. Sie dankten dem Li-
ons-Club für die große Zu-
wendung, sie könnten damit
viel Gutes bewirken. md

Jeweils 3000 Euro gingen
an die Fördervereine der vier
Korbacher Grundschulen.
Außerdem gingen 12000 Eu-
ro an den ambulanten Kin-
der- und Jugendhospizdienst
in Fritzlar, der auch junge
Menschen aus Waldeck-Fran-
kenberg begleitet.
„Wir freuen uns sehr, dass

die Korbacher und Gäste so
viel für den guten Zweck ge-
spendet haben. Es gab dafür
auch ein sehr großes Lob von
der Big Band der Bundes-
wehr“, sagte Past-Präsident
Dirk Geisler, Ideengeber und

Korbach – Beim Benefizkon-
zert der Big Band der Bundes-
wehr und Sänger Max Mutz-
ke auf dem Gelände der Fir-
ma Brass in Korbach sind
rund 22000 Euro an Spenden
zusammen gekommen.
Rund 3000 Gäste besuch-

ten das Konzert, das der Li-
ons-Club Korbach-Bad Arol-
sen organisierte. Der Verein
legte noch 2000 Euro aus
Clubmitteln obendrauf, so-
dass Karl Oppermann, Dirk
Geisler und Dirk Bödefeld
vom Lions-Club 24 000 Euro
übergeben konnten.

Spenden: Vertreter des Lions-Clubs Korbach-Bad Arolsen übergeben Spenden an die Fördervereine der Grundschulen in
Korbach und den Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Fritzlar, (von links) Karl Oppermann, Birgitta Priester, Ga-
briele Pohlmann, Dirk Osthöver, Dirk Geisler, Bernhard Noll, Irmgard Geck, Stefan Prost, Nicole Weber, Mareike Bangert,
Jörg Thiele, Carolin Wache und Dirk Bödefeld. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Science Fiktion aus Waldeck
„Einheit 702“ ist der erste Roman von Sina Kase

fen in der Sankt Nikolauskir-
cheModell. Diese Szenen soll-
ten zur Gestaltung des Deck-
blatts inspirieren. Mit dem
Erscheinen des Erstlings-
werks endet die Geschichte
von Tojo. „Aber die von dem
Universum, in dem er lebt,
geht weiter“, sagt Kase. Da
bleibe noch viel Stoff für
spannende Literatur.
Kase hat längst weitere Ge-

schichten aufgeschrieben.
Zwei Fantasy-Romane sind
begonnen, eine surreale Fan-
tasy-Geschichte und einige
Kurzgeschichten parallel in
Arbeit. Science-Fiction mit
„Steampunk“ reizt den Autor
besonders, Markenzeichen
dieser literarischen Strö-
mung sind besondere Kostü-
me.
„Einheit 702“ erschien im

Kelebek Verlag, kostet 14 Eu-
ro als Buch und 7,49 Euro als
E-Book. Es ist im Internet und
einigen Buchhandlungen er-
hältlich. höh

Kase hat den Science-Ficti-
on-Roman zunächst auf einer
eigenen Internet-Plattform
präsentiert. Bei einer sponta-
nen Lesung in Freienhagen
wird dann eine Verlegerin
neugierig. Herausgekommen
ist nun das erste Buch – durch
Corona leider später als ange-
dacht. Die ersten Kapitel –
teilweise mühsam ins Handy
getippt –werden ein paar Jah-
re später am PC komplett
überarbeitet. „Es war irre,
wie ich mich in dieser Zeit
verbessert habe.“ Viele Ideen
entstehen beim Musikhören.
Eine Liedzeile, aber auch Ein-
drücke und Erlebtes inspirie-
ren ihn. „Einheit 702“ richtet
sich an Leser ab zwölf Jahren,
sei aber keineswegs nur ein
Kinder- oder Jugendbuch.
„Mein Vater und meine Oma
haben es gelesen und fanden
es total interessant.
Für das Buchcover stand

Kase in selbst entworfenen
Kostümen für einen Fotogra-

Waldeck-Sachsenhausen – „Ich
schreibe, seit ich denken
kann, habe auch schon mit
elf oder zwölf Jahren an loka-
len Schreibwettbewerben
teilgenommen, und erste
und zweite Plätze belegt“,
sagt Sina Kase.
Viele Geschichten sind in-

zwischen entstanden. Druck-
frisch erschienen ist nun das
erste Buch des 21 Jahre alten
Sachsenhäusers. Unter dem
Titel „Einheit 702“ entführt
es in die Science-Fiction-Welt.
Mit 14 hat er den Roman

angefangen, mit 16 fertigge-
stellt. Die Handlung spielt in
einem Zeitalter, in dem Zep-
peline die Lüfte beherrschen,
Cyborgs zum Alltagsbild ge-
hören und alles so hingenom-
men wird, wie es ist. Zwi-
schen gigantischen Maschi-
nen einer Fabrikhalle, wo
kein Platz bleibt für mensch-
liches Leben, ist Tojo – die Ar-
beitereinheit 702. Die Haupt-
figur – halb Mensch, halb Ma-
schine – findet einenWeg he-
raus aus dem Labyrinth von
Maschinen und strengen Auf-
sehern, befreit sich aus der
Sklaverei und entdeckt die
Welt.
In vielen Geschichten die-

ses Genres sind die Hauptpro-
tagonisten harte Kerle. Sinas
Gestalt ist neugierig, mensch-
lich, kindisch. Und Tojo ist
geschlechtslos. Das habe sich
beim Schreiben zufällig erge-
ben, hat aber Parallelen zur
Identität des Buchautors. „Ich
bin selber geschlechtslos. Das
wusste ich mit zwölf auch
schon und hab’s erst über die
Jahre richtig realisiert.“

Schreiben ist seine Leidenschaft: Sina Kase aus Sachsenhau-
sen hat sein erstes Buch herausgebracht. FOTO: CONNY HÖHNE

MDR Talkshow Riverboat in Leipzig › Nr. 2543234

› 2 Übernachtungen im Legere Express Leipzig inklusive
reichhaltigem Frühstücksbuffet

› Ticket für die Aufzeichnung der TV Talkshow „RIVER-
BOAT“ am Anreisetag (Freitag) um 18 Uhr in der Media
City Leipzig (An- und Abreise in Eigenregie!)

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 169,- € p.P.

Termine

08.09. – 10.09.2023, 15.09. – 17.09.2023, 22.09. – 24.09.2023,
29.09. – 01.10.2023, etc.

Grünkohlessen im Maritim Hotel › Nr. 2557190

› 2 Übernachtungen im Maritim Hotel Bad Salzuflen im
Classic Zimmer, im Maritim Hotel Bellevue Kiel im Superi-
or Zimmer oder im Maritim Strandhotel Travemünde im
Comfort Plus Zimmer inklusive Frühstück

› Grünkohlessen am Samstagabend inkl. einem Glas Bier
› Nutzung des hoteleigenen Schwimmbades

› Vertragspartner: Maritim Hotelgesellschaft mbH, Herforder Str. 2, 32105

Bad Salzuflen
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ab 166,- € p.P.

› November 2023, nach Verfügbarkeit buchbar

Termine

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-FCNL

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691/6238504

50
Sommer-Aus-Verkauf
alle Sommertextilien ab sofort

%%%
bis

REDUZIERT
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 10.07. – 15.07.2023

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

12.49
ANGEBOT

App
1 l = 1,50 €
14.99**15.99

18.99

Exklusiv bei

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App
1 l = 0,61 €
5.49**5.99

-25%

Rosbacher
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

10.98
-31%

Paulaner
Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 10 €

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack
GRATIS!
zzgl. Pfand 0,48 €

1 l = 1,10 €

Beim Kauf
!Aktion

App
1 l = 1,00 €
9.99**10.99

-21%

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack
GRATIS!
zzgl. Pfand 0,48 €

Königsseer
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

10.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Steinie²
Natur Radler
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,82 €

St. Bonifatius
Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,30 €

App15.99
**

1 l = 1,60 €
App15.49

**

1 l = 1,55 €

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,11 €

Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

20.49

16.99

Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Andechs
Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.99

15.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,39 €

ANGEBOT

3.29
Förstina
Schorle, Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00

-20%

5.99

Förstina
Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Waldecker Sport
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,95 €

Plose
Limonade
Limonata, Aranciata
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Torre
Galasso
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

+ 4er Pack
GRATIS!
Entspricht einem
Kastenpreis von

10,83 €

Havana Club
Añejo 3 Años,
0,7 l-Flasche,
1 l = 16,41 €

App10.99
**

1 l = 1,67 €
App11.99

**

1 l = 1,20 €

12.99

11.99
11.99

9.99

16.99

13.99
ANGEBOT

14.99

ANGEBOT

12.99

+ 1 Dose
Havana
Club & Cola
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,25 €

-25%

14.99

,

7.99

6.49

9.49

7.99

,

-20%

7.99

5.49

4.49

App 0.88**
1 l = 1,76 €

-41%

0.99
-23%

0.99

-23%

11.49

+ 1 Eiseimer
GRATIS!

€
klein &

praktisch!

t*

+ 1 Zollstock
GRATIS!**

App
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Fest(R)ival inLöhlbach
Blasmusik der Spitzenklasse

Frankenberger Bank Außen-
stelle Frankenau, Buchhand-
lung Jakobi in Frankenberg,
Musik Langhammer in Bot-
tendorf oder unter www.fest-
rival.de erhältlich.
Rund um das Fest(R)ival

gibt es ein großes und buntes
Programm für Groß und
Klein. Am Freitag, 28.Juli ist
ein Kinderfest geplant. Im
Rahmen des Abends für Ver-
eine wird der neue Schützen-
könig proklamiert und gefei-
ert. Die Band Jailhouse sorgt
für Stimmung.
Am Sonntag, erklingt im

ganzenDorf ab 10.30 UhrMu-
sik. Ein Sternmarsch leitet
die Aufstellung zum großen
Festzug mit vielen Schützen-,
Sport- und Musikvereinen
ein. Nach den Musikdarbie-
tungen im Festzelt sorgt „irr-
sinnig gross - die kleine Blas-
musik“ noch einmal für Stim-
mung im Zelt. red

Haina - Im Rahmen des ersten
Löhlbacher Fest(R)ivals vom
28. bis 30. Juli präsentieren
der Schützenverein 1962 e. V.
Löhlbach, der TSV Löhlbach
1923 e. V. und der Musikver-
ein Löhlbach-Kellerwald 1971
e. V. am29. Juli Blasmusik der
Spitzenklasse im Festzelt am
Löhlbacher Waldschwimm-
bad.
Mit dabei sind „Lukas

Bruckmeyer und seine Böh-
mischen Kameraden“ sowie
„Eine kleine Dorfmusik“ aus
dem Südburgenland. Wahrer
Hörgenuss ist garantiert. Zu
Beginn dieses großen Blas-
musikevents werden die
„Böhmischen Kellerwald-Mu-
sikanten“ ab 17.30 Uhr ihr Ju-
biläumskonzert präsentie-
ren.
Karten sind im Vorverkauf

für 18 Euro an den Vorver-
kaufsstellen Tegut Löhlbach,
Schützenhaus Löhlbach,

Zeugen gesucht
Polizei ermittelt nach Schlägerei

wegen versuchter Tötung

Korbach – In der Nacht von
Samstag auf Sonntag, 2. Juli,
kam es am Rande des Alt-
stadt-Kulturfestes zu einer
Schlägerei, die mit mehreren
Verletzten endete. Mindes-
tens zwei Männer wurden
schwer verletzt, zwei Tatver-
dächtige wurden festgenom-
men. Die Polizei sucht nach
Zeugen.
Nach den bisher vorliegen-

den Erkenntnissen soll es ge-
gen zwei Uhr nachts zu einer
zunächst verbalen und an-
schließend körperlichen Aus-
einandersetzung zwischen
zwei Personengruppen in der
Kirchstraße beim Obermarkt
gekommen sein. Die Beteilig-
ten sollen im Alter zwischen
25 und 33 Jahren sein. Zwei
Männer mussten mit schwe-
ren Verletzungen in Kran-
kenhäuser gebracht werden.
Im Laufe der Nacht nahm die
Polizei zwei Tatverdächtige
fest, die sich derzeit im poli-
zeilichen Gewahrsam befin-
den, vermeldet das Polizei-
präsidium Nordhessen. Die
genauen Umstände und die
Hintergründe der Auseinan-
dersetzung seien derzeit
noch unklar und Gegenstand
der weiteren Ermittlungen.
„Es ist bedauerlich, dass es

imUmfeld des Festes zu einer
körperlichen Auseinander-
setzung gekommen ist, bei
der Menschen verletzt wur-
de“, sagt Bürgermeister Klaus

Friedrich. „Bei diesem Ereig-
nis gab es jedoch keinen Zu-
sammenhang mit dem Alt-
stadt- und Kulturfest, wie uns
die Polizei ausdrücklich be-
stätigt hat“, betont Friedrich
und ergänzt: „Großes Lob
und Anerkennung an die Kor-
bacher Polizei und Ordnungs-
kräfte, die schnell vor Ort wa-
ren und der Schlägerei Ein-
halt geboten haben.“
Schon einmal hatte es wäh-

rend des Altstadt-Kulturfestes
einen schweren Angriff auf
Festbesucher gegeben. 2001
kam ein 16-jähriger Jugendli-
cher nach einer Messeratta-
cke vor dem Festzelt auf dem
Obermarkt auf tragischeWei-
se ums Leben. Danach hatte
die Stadt das Fest-Konzept ge-
ändert und das Zelt am Ober-
markt nichtmehr aufgestellt,
„um einer bestimmten Klien-
tel keinen Anlaufpunktmehr
zu bieten“, erklären Friedrich
und Ute Jennemann, Leiterin
des Fachbereichs Soziales
und Kultur bei der Stadt Kor-
bach. Die Kriminalpolizei
Korbach hat die Ermittlun-
gen wegen des Verdachts ei-
nes versuchten Tötungsdelik-
tes noch in der Nacht aufge-
nommenund suchtmögliche
Zeugen. Wer Hinweise zu
dem Vorfall geben kann,
wird gebeten, sich unter der
Tel. 05631/971-0 oder bei je-
der anderen Polizeidienststel-
le zu melden. md

Ausbau beginnt im Juli
Schnelles Internet für Diemelstadt

können sich bei einer Veran-
staltung amMittwoch, 12. Ju-
li, ab 19 Uhr in der Rhoder
Stadthalle über die Abläufe
informieren. Die beteiligten
Firmen und die Stadtverwal-
tung sind als Gesprächspart-
ner bei der Veranstaltung an-
wesend.
„Wir freuen uns, dass es

jetzt für alle Stadtteile in ei-
nem überschaubaren Zeit-
raum schnelles Internet
gibt“, so Schröder. Das Groß-
projekt binde die Verwaltung
enorm ein, weshalb eine gute
Mitarbeit der Hauseigentü-
mer erforderlich sei. Zusätzli-
che Projekte seien in dieser
Zeit nicht geplant. red

Diemelstadt – Die nötige 40-
Prozent-Quote für den Breit-
bandausbau hat Goetel schon
zum Jahreswechsel in allen
Diemelstädter Ortsteilen er-
reicht. Jetzt beginnt die Um-
setzung. Im Anschluss an das
Schützenfest wird in Wrexen
angefangen. Im gesamten
Stadtgebiet sollen die Arbei-
ten im Frühjahr 2024 abge-
schlossen sein.
Da alle neun Stadtteile be-

reits über Glasfaseranschlüs-
se an das Hauptnetz der Breit-
band Nordhessen GmbH ver-
fügen, gehe es dann zügig
weiter, sagt Bürgermeister El-
mar Schröder. Weitere Inte-
ressenten und Antragsteller



Willingen erarbeitet Klimakonzept
Wärmeplanung, Radnutzung, E-Ladesäulen und mehr sind Themen

zu gehören die Begrünung
von Flachdächern, die Emp-
fehlung zur Nutzung von So-
larenergie, minimale Be-
leuchtung zum Schutz von
Fledermäusen und Insekten,
wasserdurchlässige Befesti-
gung von Hofflächen, Fußwe-
gen und privaten Stellplätzen
und die Vorschrift, nicht bau-
lich überdeckte Grundstücks-
flächen als Grünflächen zu
unterhalten. Vor der Auswei-
sung von Baugebieten soll ei-
ne Versickerungsuntersu-
chung stattfinden. w

Bauhof wird sie geprüft. Die-
ser verbrauche vergleichswei-
se wenig Strom, es werde un-
tersucht, wie die Energie bei
den Kläranlagen genutzt wer-
den könnte. Weitere Maß-
nahmen sind die Nutzung
der Abwärme der Eislaufhalle
sowie LED-Lampen und ab-
senkte Temperaturen in
kommunalen Gebäuden. Die
Digitalisierung spare viele
Wege im Arbeitsalltag. Mit
bauleitplanerischen Vorga-
ben will die Gemeinde einen
weiteren Beitrag leisten. Da-

LED umgerüstet. Um unnöti-
ge Autofahrten zu vermei-
den, soll besser über vergebe-
ne Parkplätze informiert wer-
den.
Seit Jahren wird der Ener-

gieverbrauch von Gebäuden
dokumentiert. Die Kläranla-
gen zählen zu den größten
Verbrauchern, erläuterte Da-
na Leeser. Neue Belüfter in
Willingen und eine Photovol-
taik-Anlage in Usseln wurden
zu 100 Prozent gefördert. So-
lartechnik ist auch auf dem
Lagunenbad geplant, für den

sich ein Alltagsradwegenetz
etabliert hat bzw. wo dafür
ein Ausbau nötig wäre. Auch
wird geprüft wie man an Mit-
tel dafür komme. Die Radnut-
zung soll mit Fahrradabstell-
anlagen erleichtert werden,
Mitarbeitern wird E-Bike-Lea-
sing angeboten. Am Bahnhof
geplante Fahrradgaragen sol-
len anreisenden Gästen hel-
fen. Es gebe acht öffentliche
E-Ladesäulen für E-Autos,
weitere sollen hinzukom-
men. Die Straßenbeleuch-
tung wird nach und nach auf

doch die Gemeinde Willin-
gen wolle sich einbringen, so
Leeser. Wärmebedarf und -
verbrauch, Gebäudetypen
und Versorgungsstruktur
werden erfasst; Potenziale
zur Senkung des Wärmebe-
darfs und zur Nutzung erneu-
erbarer Energie untersucht.
Am Ende soll ein Zielszenario
stehen, das zeigt, wo die Ge-
meinde 2045 bei Wärmebe-
darf und CO2-Emissionen ste-
hen soll und mit welchen
Maßnahmen das umsetzbar
ist. Es wird untersucht, wo

Willingen (Upland) – Die Ge-
meinde Willingen prüft, was
sie angesichts des Klimawan-
dels unternehmen kann. Ei-
nen Zwischenstand des Kli-
maschutzkonzepts hat Dana
Leeser vom Bauamt der Ge-
meindevertretung vorge-
stellt.
Die Gemeinde habe im Janu-
ar die Förderung für eine Stel-
le im Klimamanagement be-
antragt, erklärte Dana Lee-
ser,. „Anscheinend herrscht
hohe Nachfrage, eine Rück-
meldung haben wir nicht ge-
kriegt.“
Derweils stimmen sich die

Abteilungsleiter zum Thema
ab, die Sitzungsvorlagen für
die Parlamentarier sollen in
Zukunft die Klimarelevanz
von Beschlüssen ausweisen.
Dieter Pollack wurde zur Er-
stellung eines Klima-Aktions-
plans reaktiviert. Der ehema-
lige Naturpark-Geschäftsfüh-
rer sichtet Akten zu Gebäu-
den und Einsparpotenzialen
sowie Angebote zur Energie-
beratung und wird die Öf-
fentlichkeit informieren.
Eswerde inNetzwerken ge-

arbeitet, etwa im Verein Kli-
maneutrales Waldeck-Fran-
kenberg. Zudem wird die Ar-
beit des Landkreises verfolgt,
der mit zwei Klimamanagern
ein Konzept erstellt.
In Zusammenarbeit mit der
EWF soll eine Interkommu-
nale Wärmeplanung entste-
hen. Solche Pläne sind nur
für Kommunen ab 20 000
Einwohnern verpflichtend,

Photovoltaikanlagen sollen auf das Lagunenbad kommen, auch auf dem Usselner Klärwerk werden sie installiert. Für den Bauhof wird die Installation ge-
prüft. FOTOS: WILHELM FIGGE

LOKALES

Fotos: Panthermedia

GARTEN IM SOMMERERGARTEN
AnzeigenSpezial

Besuchen Sie uns auf kalhoefer_landtechnik

Korbach-Meineringhausen І Tel.: 05631 - 84 18 І www.kalhoefer.de

Metallbau Landtechnik Gartentechnik
Kommunaltechnik Fahrräder Service

der einzige Aufsitzmäher
mit 48 VWechselakkus.
Sofort verfügbar!

kostenlose Zugabe:

Stiga Heckenschere
HT 500e imWert
von 189,– €

BL 500e imWert
von 179,– €

Warenwert
gesamt 5.567,– €

AktionspreisStiga Swift 372e

+

4 399 – €
r

Stiga Blasgerät

4.399,– €
UVP 5.199,– €

+

Ihr Spezialist für winterharte Gartenpflanzen
• Gartenpflege • Gehölzschnitt

Aktuell blühen die Taglilien!

Unser Online-Shop:
www.lilien-garten-shop.de

34471 Volkmarsen • Tel. 05693 915643

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Für sonnige Standorte
Blühendes Wildstaudenbeet fördert die biologische Vielfalt

Sie sind auf jeder Wild-
blumenwiese und in vie-
len Gärten zu finden:

Stauden. Als Gartenpflanze
gelten Stauden aufgrund ih-
rer Eigenschaften als belieb-
ter Beetschmuck, denn sie
sind vielseitig in Form und
Farbe, blütenreich, winter-
hart und mehrjährig.

Einen größeren Nutzen für
die Artenvielfalt haben hei-
mische Wildstauden. Sie sind
bei vielen Insekten besonders
beliebt und fördern dadurch
die biologische Vielfalt.
Wildstauden werden züchte-
risch nicht verändert und lo-
cken mit ihren ungefüllten
Blüten viele Insekten an.

Beim Anlegen eines Stau-
denbeets gibt es zwei Dinge
zu beachten: Einerseits die
Wuchsform, damit die Pflan-
zen nicht miteinander um
Licht und Platz konkurrieren
und andererseits die Ansprü-
che an den Boden. Wer zu-
dem die Blütezeitabfolge be-
achtet, bietet Insekten auch
bis in den Herbst Nektarquel-
len.

Damit Ihr Blumenbeet zum
Insektenbuffet wird, emp-
fiehlt der Hessische Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND Hessen)
Wildstauden für sonnige

Standorte. Mit der Pflanzen-
wahl kommen Biene, Hum-
mel und Schmetterling ga-
rantiert zu Besuch.

Wiesen-Primel
Die Wiesen-Primel (Primu-

la veris) mag kalkhaltige, hu-
mose Lehmböden und wird
ca. 20 cm hoch. Aufgrund ih-
rer Blattrosette sollte man sie
nicht zu dicht pflanzen.

Durch die niedrige Wuchs-
höhe von rund 25 cm eignet
sich die Rundblättrige Glo-
ckenblume (Campanula ro-
tundifolia) auch für Steingär-

ten und Topfbepflanzung.
Im Beet bevorzugt sie nähr-
stoffarme, trockene, durch-
lässige Erde, im Topf hinge-
gen braucht sie nährstoffrei-
cheres Dauersubstrat. Diese
Wildstaude ist nicht nur eine
Sonnenanbeterin, sondern
erträgt Hitze äußerst gut.

Für einen Farbtupfer im
Staudenbeet sorgt die Kar-
täuser-Nelke (Dianthus car-
thusianorum) dank der pur-
purroten Blüten. Sie ist ein
Schmetterlingsmagnet, der
vor allem Zitronenfalter und
Schwalbenschwanz anlockt,

ten ist besonders langlebig,
wächst horstartig und wird
ca. 50 cm hoch. Sagt ihr der
Standort zu, sät sie sich auch
gern selbst aus, ohne lästig
zu werden. Dabei ist sie we-
nig wählerisch, was die Bo-
denbeschaffenheit angeht.

Quelle: BUND

aber auch Bienen kommen
zu Besuch. Die aufrecht
wachsende Staude wächst
am liebsten auf durchlässi-
gen und kalkhaltigen Böden
und verträgt auch Trocken-
heit sehr gut. Blütezeit ist
von Juni bis August.

Bis zu 50 cm wachsen die
Stiele der Gewöhnlichen
Schafgarbe (Achillea millefo-
lium) horstartig Richtung
Sonne. Diese Staude ist nicht
nur wegen ihres Nektars bei
Bienen und Schwebfliegen
beliebt, sondern auch bei
den Raupen des Nachtfalters
namens Schafgarben-Silber-
eule.

Ihre großen, tellerartigen
weißen Blüten zieren das
Staudenbeet von Juni bis Ok-
tober. Die Gewöhnliche
Schafgarbe wächst auf je-
dem Gartenboden und bil-
det Ausläufer.

Unter den in Hessen heimi-
schen Staudenarten ist sie
der „Superstar“ für die Ar-
tenvielfalt: Die Wiesen-Flo-
ckenblume (Centaurea ja-
cea). Flockenblumen sind ty-
pische Falter- und Hummel-
blumen. In den verdorrten
Blütenstängeln überwintern
sogar Insektenlarven.

Die Staude mit den rotvio-
letten, flockenförmigen Blü-

Ein Eichhörnchen sucht Nahrung zwischen Schlüsselblumen, wie die
Wiesen-Primel auch genannt wird. FOTO: IMAGO/BLICKWINKEL
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Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir für unser UKR – Urologischen
Kompetenzzentrum für die Rehabilitation – zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Mitarbeiter/in für unser Café (m/w/d)
(in Voll- oder Teilzeit)

In unserem UKR werden urologische, uro-onkologische und orthopädische
Anschlussheilbehandlungen und Rehabilitationsmaßnahmen durchge-
führt. In den beiden Kliniken Wildetal und Quellental betreiben wir jeweils
ein Café, um unseren Gästen einen angenehmen Rückzugsort während
des Reha-Aufenthaltes sowie ein zusätzliches Angebot (Kaffee-/Tee- und
Kuchenauswahl, Zeitschriften etc.) anbieten zu können.

Was wir Ihnen bieten:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Eine leistungsbezogene und qualifikationsgerechte Vergütung
• Arbeitszeitfenster zwischen 11.00/12.00 Uhr bis 19.30/20.00 Uhr
• Zuschläge für Sonn- und Feiertagsarbeit
• Eine harmonische Betriebsatmosphäre und modern ausgestattete Räume
• Benefits: kostenlose Kinderferienbetreuung, betriebliche Altersvorsorge,
E-Bike-Leasing, Sportangebote, Verpflegungsangebot,
kostenfreier Parkplatz u. v. m.
• Hilfe bei der Wohnungssuche

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Flexibilität und Zuverlässigkeit
• Freude am Umgang mit Menschen
• Verantwortungsbewusstsein und Serviceorientierung
• Ein Auge für Ordnung und Sauberkeit
• Kommunikationsfähigkeit
• Spaß an selbstständiger Arbeit
Gerne beantwortet Ihnen unsere Serviceleitung, Frau Hofmann, Ihre
Fragen unter der Tel. 05621 881077 oder -751074. Haben wir Ihr Interesse
geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Kurzbewerbung unter Angabe
Ihres frühesten Eintrittstermins per E-Mail an karriere@kliniken-hartenstein.
de oder schriftlich direkt an:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Günter-Hartenstein-Straße 8
34537 BadWildungen
www.kliniken-hartenstein.de

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Arbeiten bei CENA-Kunststoff GmbH
Kunststoffformgeber/in/Verfahrensmechaniker/in (m/w/d)

in Battenberg (Eder)

Wir möchten unser Team verstärken und sind daher auf der Suche
nacheiner/einemzuverlässigenKunststoffformgeber/in/Verfahrensmechaniker/in

(m/w/d) ab sofort vorzugsweise in Vollzeit

Ihr Profil:
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Kunststoffformgeber/in oder
Verfahrensmechaniker/in undmehrjährige Erfahrungen in diesem Bereich?

HabenSieeinhohesMaßanQualitätsbewusstsein,MotivationundTeamfähigkeit?
SiehabendieBereitschaftzurSchichtarbeitundeinehoheEinsatzbereitschaft/
Eigeninitiative, zudemeinhohesMaßanSelbstorganisationundBelastbarkeit?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Ihre Aufgaben:
– Rüsten, Bedienen, Überwachung von Spritzgussmaschinen

– Materialvorbereitung, -bereitstellung und Produktionsfreigabe
–OptimierenderSpritzgussprozessehinsichtlichProzess-undQualitätsvorgaben

– Durchführung qualitätsrelevanter Prüfungen
– Störungsbeseitigung/Beseitigen von anlagentechnischen Störungen
– Abmustern von Neuwerkzeugen inkl. Dokumentation/Bemustern von

Neuwerkzeugen, Festlegung der Prozessparameter für die Serienfertigung
– Qualitäts- und Produktionsfreigaben im Rahmen derWerker Selbstprüfung

– Qualitätssicherung sowie Pflege- undWartungsarbeiten
Einhaltung von Unfall-, Gesundheits- und Umweltvorschriften

Was wir bieten?
Bei uns erwartet Sie ein sicheres Arbeitsumfeld und eine familiäre

Arbeitsatmosphäre sowie abwechslungsreiche Tätigkeiten und immer neue
Herausforderungen. Selbstverständlich sorgen wir für eine angemessene

Qualifizierung unserer Mitarbeiter

Wer wir sind?
Als innovatives Familienunternehmen entwickeln und fertigen wir seit mehr
als 85 Jahren technische Artikel aus allen gängigen technischen Kunststoffen
imSpritzgussverfahrenundsinddaraufbedacht,dieQualitätunsererProdukte

nachhaltig zu sichern und sind hierfür ständig auf der Suche nach neuen
Mitarbeitern.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
schriftlich oder per E-Mail mit Lebenslauf und Zeugnissen.

CENA-Kunststoff GmbH, Am Bahnhof 4, 35088 Battenberg
Telefon: 06452 9334-0

E-Mail: bewerbung@cena.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der Klinik Birkental (Orthopädie) suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Ergotherapeuten (m/w/d)
(Vollzeit)

Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren, unbefristeten Arbeitsvertrag
• eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit in
einem vielseitigen Arbeitsumfeld
• ein harmonisches Arbeitsklima mit motivierten Kollegen
• einen modern und optimal ausgestatteten Arbeitsplatz
• leistungsgerechte Vergütung
• individuelle, familienfreundliche Arbeitszeitmodelle
• Unterstützung in Fort- undWeiterbildung
• eine umfangreiche Einarbeitung
• Mitarbeiter-Benefits: Corporate Benefits, kostenlose Kinderferien-
betreuung, betriebliche Altersvorsorge, betriebliches Gesundheits-
management, E-Bike-Leasing, Sportangebote, Verpflegungsangebot u. v. m.
• Hilfe bei der Wohnungssuche und bei der Suche nach
Fahrgemeinschaften

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene ergotherapeutische Ausbildung
• Interesse für die Indikationen Orthopädie und Psychosomatik
• möglichst Erfahrungen in einer Rehabilitationsklinik
• wünschenswert wären Kenntnisse im Bereich der MBOR
• Fortbildungsbereitschaft und Dienstleistungsorientierung
• Einsatzfreude und Teamorientierung
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre
Kurzbewerbung unter Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins per E-Mail an
s.breiksch@kliniken-hartenstein.de oder schriftlich direkt an:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Klinik Birkental
Herr Sven Breiksch
Zur Herche 2
34537 BadWildungen
www.kliniken-hartenstein.de

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

WALDECK FRANKENBERG

Du möchtest Teil unseres
Power-Teams werden?

Dann bewirb
Dich jetzt!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de
Wir suchen für unseren Standort
Bad Arolsen auch Azubis!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.deE-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de

Dich jetzt!Dich jetzt!Fleischer (m/w/d)

Leitung Qualitätsmanagement (m/w/d)
Mitarbeiter Qualitätssicherung (m/w/d)
mit Labortätigkeiten (z.B. CTA, PTA, MTA)

Stellv. Produktionsleiter (m/w/d)

Wir suchen zur weiteren Verstärkung eine

• Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
• Krankenschwester (m/w/d)
• Altenpfleger (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Ihre Aufgaben:
– Allgemeine zahnärztliche Assistenz
– Selbstständiges Arbeiten am Patienten in enger Teamarbeit
– Beratung und Betreuung von Patienten
– Erstellen von Behandlungsdokumentation
– Wartung und Pflege von Instrumenten und Geräten
– Durchführung von Hygienetätigkeiten

Wir wünschen uns:
– Auch in herausfordernden Situationen Freude an der Arbeit im Team
– Zuverlässiges und serviceorientiertes Handeln
– Hohes Hygienebewusstsein
– Gepflegtes Aussehen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.
Hosni Khawaja, Am Hauptbahnhof 7, 34497 Korbach
oder bewerbung@zahn-zentrum-korbach.de
www.zahn-zentrum-korbach.de

Aushilfskraft
auf 520-€-Basis gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort für unsere Wäscherei
in Willingen-Usseln
eine Aushilfe auf 520-€-Basis.
Arbeitszeiten: 2x/Woche für je ca. 6–8 Stunden,
Wochenende und Feiertage habt Ihr frei
Du solltest mitbringen: Flexibilität und Motivation,
Zuverlässigkeit und Deutschkenntnisse.

Bei Interesse
bitte melden:

Tel: 0151 43841860

Wir suchen für unseren
Baumarkt in Medebach einen

Kaufmann (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem motivierten und
sympathischen Team, ein unkomplizierter Umgang miteinander

• Unterstützung bei Fortbildungen und Qualifizierungen
• 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Bikeleasing
• Betriebliche Altersvorsorge
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• geregelte Arbeitszeiten

Was Sie benötigen:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung
• Berufseinsteiger sind willkommen
(gerne auch eine handwerkliche Ausbildung)

• Zuverlässigkeit, Motivation, Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Müllenhoff GmbH
z. Hd. Herrn Büter
Korbacherstr. 12-22, 59964 Medebach
Telefon: 02982/9204-0 o. matthias.bueter@muellenhoff.de

MFA (m/w/d), ZFA (m/w/d),Krankenpfleger (m/w/d)
für Augenzentrum Bad Wildungen
in Voll-/Teilzeit, Minijob ab sofort gesucht.

Sie finden: Hilfsbereites Team, sorgfältiges Einarbeiten, abwechslungsreiche
Arbeitsfelder mit Entwicklungsmöglichkeiten (auch im OP und Verwaltung),
individuell angepasste Arbeitszeiten, attraktives Gehalt.

Bewerbungen an: Laustraße 30, 34537 Bad Wildungen
kontakt@augenzentrum-bad-wildungen.de

Lust auf einen abwechslungsreichen Job in der Hotellerie?
Wir suchen DICH!

• Housekeeping – Reinigungskraft (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit/Minijob
•Maler (m/w/d) in Vollzeit
Wir bieten spannende Ausbildungsmöglichkeiten und

suchen zum 01.09.2023:
• Fachleute für Restaurants- und
Veranstaltungsgastronomie (3 Jahre)
• Fachkräfte Gastronomie (2 Jahre)
• Hotelfachleute (3 Jahre)
• Köche (3 Jahre)
• Fachkräfte Küche (2 Jahre)
• Kaufleute für Hotelmanagement (3 Jahre)

Unser Betrieb ist zertifiziert als Top-Ausbildungsbetrieb
durch den DEHOGA!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Ansprechpartner: Sonja Böhle
s.boehle@welcome-hotels.com
05691 808-530 · www.welcome-hotels.com



STELLENANGEBOTE

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima

mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.
• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives

Gehaltspaket sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote.

Im Inkerfeld 1  •  35108 Allendorf (Eder) - Somplar  •  

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

Für das therapeutische Team der Klinik Birkental suchen wir

Physiotherapeuten (m/w/d)
(Vollzeit)

Diese Tätigkeit bietet Ihnen ein vielseitiges, anspruchsvolles Arbeitsumfeld
undmotivierte Kollegen. In einem 15-köpfigen Team sind Sie für die physio-
therapeutische Betreuung unserer Rehabilitanden im Rahmen von Einzel-
und Gruppentherapien verantwortlich und gestalten zusammen mit Ihren
Rehabilitanden die individuelle Erreichung der Therapieziele.

Wir bieten Ihnen:
• eine leistungsgerechte Vergütung
• einen sicheren, unbefristeten Arbeitsvertrag
• eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit
• ein harmonisches Arbeitsklima
• individuelle, familienfreundliche Arbeitszeitmodelle
• Unterstützung in Fort- undWeiterbildung
• eine umfangreiche Einarbeitung
• Mitarbeiter-Benefits: Corporate Benefits, kostenlose Kinderferien-
betreuung, betriebliche Altersvorsorge, E-Bike-Leasing, Sportangebote,
Verpflegungsangebot u.v.m.
• Hilfe bei der Wohnungssuche und bei der Suche nach
Fahrgemeinschaften

Wir erwarten uns von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut oder eine
vergleichbare Qualifikation
• idealerweise erste Erfahrungen in der Rehabilitation
• Interesse an der Kooperation im Rahmen einer fachübergreifenden
Behandlungskonzeption
• Teamgeist und Dienstleistungsorientierung
• möglichst die Fortbildung in manueller Lymphdrainage
(kann auch bei uns erworben werden)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Bewer-
bung per E-Mail an s.breiksch@kliniken-hartenstein.de oder per Post an:

Herr Sven Breiksch, Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Zur Herche 2
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
www.kliniken-hartenstein.de

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

WALDECK FRANKENBERG

Berufskraftfahrer

Klingt gut? Dann schnell und einfach direkt bewerben!
Weitere Informationen finden Sie auf bauenundleben.de/karriere
Ihr Ansprechpartner bei Fragen: Oliver Sachs • 06453 913017
Standort Gemünden • Bahnhofstraße 14 • 35285 Gemünden

In Gemünden

Zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Fester Monatslohn

Unbefristet

Urlaubs- undWeih-
nachtsgeld, Auszahlung
der Überstunden und
Sonderzahlungen

Ausliefern von Baustoffen
im Nahverkehr

Be- sowie Entladen
der Fahrzeuge

Einhaltung gesetzlicher und
betrieblicher Bestimmungen

Abwicklung zugewiesener
Touren und Aufträge

Pflege des Fahrzeugs

Weiterbildungs-
möglichkeiten











Dein Job bei uns:

Wir suchen Dich m/w/ d:

Bei uns inklusive:

„Mein LKW und ich
sind einfach

ein starkes Team!
„

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die MEDICLIN
in Bad Wildungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für die Haustechnik eine/n

Betriebshelfer (m/w/d)
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.arbeiten-bei-mediclin.de/kliniken-bad-wildungen/offene-stellen/
Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Knappe, Tel. 05621 796-701
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über Ihre
Bewerbung, gerne auch online oder per Post an:
MEDICLIN Bad Wildungen
Frau Nadine Herold, Ziergartenstraße 9, 34537 Bad Wildungen
oder per Mail an: personal.badwildungen@mediclin.de

MediClin – Ein Unternehmen der Asklepios-Gruppe

Verkaufskraft für Metzgerei
zur Verstärkung unseres Teams (Voll- oder Teilzeit)

in Gemünden per sofort gesucht.
Bewerbungen Tel. 06453 648458 oder an

Metzgerei Müller, 35285 Gemünden, Ellenröder Str. 25

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Jutta, 60 J., natürl. hübsch, super Figur,
mobil u. ungebunden. Bin eine
Top-Hausfrau, mag Rad fahren, kusche-
lige Abende bei Kerzenschein, doch
wenn ich abends in meine leere Woh-
nung komme u. für mich alleine koche,
bin ich oft ganz traurig. Hoffe, dass Du
Dich üb. PV meldest u. wir bald für im-
mer zus. gehören. Tel. 0152-24910120

Margot, 72 J., ansehnlich, mit schöner
weibl. Figur, gerne häuslich, doch als Wit-
we leider ganz allein, weil niemand mehr
da ist,dermichbraucht.Habekeinegr.An-
sprüche, nur das Herz entscheidet. Mit m.
Auto könnte ich zu Ihnen kommen,würde
auchgernezus. ziehen.KostenloserAnruf,
Pd-SeniorenglückTel. 0800-7774050

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s$r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.

www.kinder-suchen-stifter.de



LOKALES

„Akkzente 2.0“ - Festival für Akkordeon
Diemelspatzen machen langjährigem Dirigenten Musik als Geschenk

ben. Karten für die drei Kon-
zertevents sind in der Kor-
bach-Information erhältlich
oder per Mail an tickets@die-
melspatzen.de zu reservie-
ren. Ein Einzelticket (Kon-
zertreihe oder Galakonzert)
kostet 10 Euro, ein Kombiti-
cket (2 Konzertevents) 18 Eu-
ro und das Festivalticket 25
Euro. An der Tageskasse kos-
ten die Karten einen Euro
mehr. Kinder und Jugendli-
che bis 15 Jahre erhalten ein
kostenloses Ticket. Ein Ticket
für eine Konzertreihe berech-
tigt zum Besuch der jeweils
vier auftretenden Orchester.
Es handelt sich um eine offe-
ne Veranstaltung, bei der je-
der wählen kann, wie vielen
bzw. welchen Auftritten man
lauschen möchte. Die Auf-
trittsreihenfolge der Gastor-
chester wird am Festival-Frei-
tag beim internen Begrü-
ßungsabend ausgelost. red

keit schenken die Diemel-
spatzen interessierten Eltern
und ihren Kindern, für die
während der Konzertreihen
eine Kinderbetreuung organi-
siert wird. Unter anderem
wird Kinderschminken ange-
boten. „Die Eltern sollen sich
nicht zwischen Familie und
Konzertbesuch entscheiden
müssen, die Kinder sollen
Teil dieses familiären Festi-
vals sein.“ Für die Kinderbe-
treuung wird um Voranmel-
dung bei Sara Löbel, Tel.
0176/22024997, gebeten.
Der Musikverlag Amusiko

und das Akkordeon-Atelier
Hoppe sind mit einer Noten-
und Akkordeon-Ausstellung
vor Ort, wo man Stöbern,
Ausprobieren und sich infor-
mieren kann.
Die Orchester freuen sich

bereits sehr darauf und laden
alle Musikfreunde herzlich
ein, das Festival mitzuerle-

nem Galakonzert: Am Sams-
tag, 29. Juli, sind ab 14.30 Uhr
die ersten vier Gastorchester
zu hören. Jede Gruppe bietet
ein 45-minütiges Programm,
immer um „halb“ beginnt
das nächste Orchester. Ab 20
Uhr gehört die Bühne den
Diemelspatzen, bei deren Ga-
lakonzert Hans Petersen den
Dirigentenstab offiziell an
seinen Nachfolger Sebastian
Schmidt übergibt. Im An-
schluss wird bei einer After-
Show-Party in der Stadthalle
gefeiert.
Am Sonntagmorgen, 30. Ju-

li, sorgen die weiteren vier
Gastorchester ab 10.30 Uhr
nach dem gleichen zeitlichen
Konzept wie am Samstag für
stimmungsvolle Atmosphäre
in der Stadthalle.
Die Schirmherrschaft des

Festivals hat Bürgermeister
Klaus Friedrich.
Besondere Aufmerksam-

Korbach - Die Diemelspatzen
wollten ihren langjährigen
Dirigenten Hans Petersen ei-
gentlich zum 70. Geburtstag
beschenken. Coronabedingt
musste das Geschenk sich je-
doch zwei Jahre gedulden
und hat nun einen noch be-
merkenswerteren Anlass:
Hans Petersen steht seit 50
Jahren als Dirigent vor dem
Orchester und möchte nun
verdientermaßen in die zwei-
te Reihe zurücktreten. Doch
wie würdigt man ein solches
Engagement angemessen?
Mit Musik, dachten sich die
Spatzen und stellen dafür
gleich ein Akkordeon-Orches-
ter-Festival unter dem Titel
„Akkzente 2.0“ auf die Beine.
Am Wochenende vom 28.

bis 30. Juli geben sich neben
den Diemelspatzen acht Or-
chester aus Hessen, Baden-
Württemberg und Nieder-
sachsen ein Stelldichein in
der Korbacher Stadthalle. Die
Gastorchester erwartet dabei
ein buntes Rahmenpro-
gramm. „Musik verbindet,
über Generationen hinweg,
und lässt viele Freundschaf-
ten entstehen. Das hat schon
das erste Akkzente-Festival
2016 ausgemacht, und genau
dieses freundschaftliche Mit-
einander soll unter demDach
der Musik erneut im Vorder-
grund stehen.“, so die Festiva-
lankündigung.
Ihr musikalisches Können

präsentieren die Vereine in
zwei Konzertreihen und ei-

Die Diemelspatzen laden zum Akkordeon-Orchester-Festival „Akkzente 2.0“ ein, v.l. Karl-
Wilhelm Löbel, Sebastian Schmidt, Ellen Petersen und Hans C. Petersen. FOTO: PRIVAT

Philippinischer Chor tritt auf
Konzert mit Pop-Songs und Musicals in Volkmarsen

zeichnet worden. Alle gehen
einem Beruf nach. Es seien al-
lein zwölf Krankenschwes-
tern dabei, ebenso ein Musik-
direktor, Bauzeichner und
Architekten, so Schmidt. Für
die Europa-Tour haben sich
alle Urlaub genommen. red/jj

Chors plant. Die Sängerinnen
und Sänger sind den ganzen
Juli über in Europa unter-
wegs. Die Tour finanziert der
Chor selbst, so Schmidt. Der
Kammerchor, der aus Hobby-
sängern besteht, sei schon
mehrfach mit Preisen ausge-

Volkmarsen – Im Juli der Kam-
merchor Manila von den Phi-
lippinen auf Konzertreise
durch Europa. Neben Statio-
nen in Rom, Wien oder Ams-
terdam treten die 37 Sänge-
rinnen und Sänger auch in
Volkmarsen auf. Sie singen
Pop-Songs, Musicals philippi-
nische Lieder.
Der Chor ist am Mittwoch,

12. Juli, ab 19 Uhr in der ka-
tholischen Kirche in Volk-
marsen zu hören. Das Kon-
zert dauert rund zwei Stun-
den. Eintrittsgeld wird nicht
erhoben, es wird um Spen-
den gebeten.
Es erklingen Titel wie

„Don’t stop me now“ von
Queen, „Let it be“ von den
Beatles oder Titel aus Musi-
cals. Den Auftritt hat Rein-
hard Schmidt aus Breuna or-
ganisiert, der die Tour des

Der Kammerchor Manila wird unter der Leitung von Anthony
Go Villanueva ein Konzert in der katholischen Kirche in
Volkmarsen geben. FOTO: PR
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• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl o. liegend)

Lindenstraße 17 • 35285 Gemünden
Tel. 0 64 53 / 9 10 55
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Unser Team für
Sie in Gemünden!

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Ankaufservice - der Vogel
kauft Dein Auto

„Ich habe mein Auto
stressfrei, einfach und zu
einem guten Preis ver-
kauft!“ - das sollen Kun-
den sagen, die unseren An-
kaufservice für Gebraucht-
wagen aller Marken ge-
nutzt haben“, sagt Christi-
an Vogel, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Vogel
Automobile.

Das Familienunterneh-
men ist als Toyota- und Nis-
san-Vertragshändler am
Standort Korbach ansässig
und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.
„Weder Marke, Alter, Lauf-
leistung oder Zustand spie-
len eine Rolle - angekauft
wird jedes Fahrzeug. Aktu-
ell sind die Gebrauchtwa-
genpreise auf einem All-
zeithoch. Davon können
auch Sie profitieren und ei-
nen guten Preis erzielen“,
so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden
möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab
bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
zur Verfügung; so können
Sie bei uns schnell und ein-
fach einen Ankaufspreis
ermitteln.

Alternativ freuen wir uns
über Ihren persönlichen
Besuch, dazu können Sie
über unsere Homepage
oder telefonisch unter
„05631-978888 | Durch-
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

Das Ankaufteam (v.l.): Christian Vogel, Andreas Vogel und Juri
Wilhelm. FOTO: PR

ANZEIGE

gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

„
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

„Ich habe mein Auto
stressfrei, einfach und zu
einem guten Preis ver-
kauft!“ - das sollen Kun-
den sagen, die unseren An-
kaufservice für Gebraucht-
wagen aller Marken ge-
nutzt haben“, sagt Christi-
an Vogel, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Vogel
Automobile.

Das Familienunterneh-
men ist als Toyota- und Nis-
san-Vertragshändler am
Standort Korbach ansässig
und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.
„Weder Marke, Alter, Lauf-
leistung oder Zustand spie-
len eine Rolle - angekauft
wird jedes Fahrzeug. Aktu-
ell sind die Gebrauchtwa-
genpreise auf einem All-
zeithoch. Davon können
auch Sie profitieren und ei-
nen guten Preis erzielen“,
so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden
möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab
bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
zur Verfügung; so können
Sie bei uns schnell und ein-
fach einen Ankaufspreis
ermitteln.

Alternativ freuen wir uns
über Ihren persönlichen
Besuch, dazu können Sie
über unsere Homepage
oder telefonisch unter
„05631-978888 | Durch-
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

Das Ankaufteam (v.l.): Christian Vogel, Andreas Vogel und Juri
Wilhelm. FOTO: PR

Ankaufservice - der Vogel
kauft Dein Auto

ANZEIGE

Zeitunglesen heißt
informiert sein
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Da ist viel Musik drin
Mehrtägiges Festival mit internationalen Gruppen in Bad Arolsen

Christian-Rauch-Schule. Ein-
tritt: zwölf Euro, für Kinder
und Schüler die Hälfte.
Die Abschlussgala des Ju-

gendmusikfestivals ist am
Samstag, 15. Juli, unter dem
Motto „Sing and swing come
on“ in der Fürstlichen Reit-
bahn. Dort sind alle Teilneh-
mer zu erleben. Beginn ist
um 19 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 15 Euro, Kinder und Schü-
ler zahlen 7,50 Euro.
Die jungen Musiker und

Sänger werden zudem weite-
re Konzerte in der Region be-
streiten, unter anderem in
Kirchhain, Bad Wildungen,
Frankenberg und Kassel.
Tickets im Vorverkauf gibt

es beim Touristik-Service in
Bad Arolsen im Bürgerhaus,
Tel. 05691/801-240 und bei
der Buchhandlung Kirstein,
Tel. 05691/2224.
Auch an der Abendkasse

gibt es Tickets. Kartenhinter-
legungen unter horst.beh-
le@fw-behle.de. red

Eine lange Jazznacht gibt es
am Freitag, 14. Juli, ab 19 Uhr
in der Fürstlichen Reitbahn.
Die Gruppe „Filarmónica Re-
creio de Santa Bárbara“ wird
zu hören sein, außerdem die
Musiker der Deutschen Schu-
le in Indonesien und das
Smoke-Revival-Orchestra der

Katholischen Kirche St. Jo-
hannis Baptist gesungen. Ne-
ben dem CRS-Kammerchor
sind der Kammerchor der Lü-
neburger Universität dabei
und der Ukrainische Flücht-
lingschor. Auch hier kostet
der Eintritt zwölf Euro, für
Kinder und Schüler sechs.

Schüler sechs Euro. Ein Vor-
stellungskonzert für die Arol-
ser Schulen gibt es an dem
Tag auch in der Großsport-
halle.
Internationale Chormusik

steht am Mittwoch, 12. Juli,
an. Unter dem Motto „Canta-
mus“ wird ab 19 Uhr in der

schafter ihrer Universität in
Bad Arolsen das Programm
bereichern.
Außerdem werden teilneh-

men: Das Orchester der Deut-
schen Schule Jakarta aus In-
donesien, welches schon
2018 Gast beim Jugendmu-
sikfestival war und 2022 per
Live-Stream teilnahm. Auch
der Kammerchor und das
Smoke-Revival-Orchestra der
Christian-Rauch-Schule Bad
Arolsen sind zu hören. Die
Musiker präsentieren sich in
der Vorbereitung zum Vieh-
markt auch erstmals als
Marschkapelle.
Von der CRS dabei ist auch

der Ukrainische Flüchtlings-
chor mit einzigartigen, ihrer
kulturellen Herkunft gewid-
meten Liedern. Ein Vorstel-
lungskonzert im Bürgerhaus
gibt es am Montag, 10. Juli,
Beginn ist um 19 Uhr. Dort
sind alle genannten Gruppen
vertreten. Der Eintritt kostet
zwölf Euro, für Kinder und

Bad Arolsen – Das internatio-
nale Jugendmusikfestival
lädt wieder nach Bad Arolsen
ein. Den Auftakt bildet am
Samstagnachmittag, 9. Juli,
ein Open-Air-Fest in der
Schlossstraße. Bis zum 16. Ju-
li gibt es dann verschiedene
Konzerte, Workshops und ei-
ne große Abschlussgala.
Rund 200 junge Musiker

aus vielen Ländern lernen
undmusizieren in derWoche
bis zum 16. Juli. Erstmals mit
dabei ist „Filarmónica Re-
creio de Santa Bárbara“ aus
Terceira Island (Azoren). Die
Gruppe besteht bereits seit
146 Jahren.
Ebenfalls neu mit dabei

und dafür bekannt, an-
spruchsvolle Lieder auf ei-
nem sehr hohen Niveau zu
singen, ist der Chor der Leu-
phana Universität Lüneburg.
Mit vielen Arrangements, die
spezifisch für deren Beset-
zung geschrieben sind, wer-
den sie als künstlerische Bot-

Sind zum ersten Mal beim internationalen Jugendmusikfestival dabei: Filarmónica Recreio de
Santa Bárbara aus Terceira Island (Azoren). FOTOS: PRIVAT

Neuer Stall im Wildtierpark
„Zwangsstand“ soll medizinische Versorgung verbessern

fürs Wildtierparkteam. Der
gesamte Wisent- und Wild-
pferdestall kostet etwa
700 000 Euro. „Eines der
größten Bauprojekte in der
Geschichte des Parks“, mein-
te Rönitz. 10 000 Euro der
Summe entfallen auf den im-
portierten, speziellen
Zwangsstand. Im Herbst sol-
len die Tiere, wenn alles glatt
läuft, umsiedeln.
Eine gute Nachricht, spe-

ziell für Familien mit Kin-
dern, überbrachte der Wild-
tierparkleiter zum Freigehe-
ge mit Damwild und Muff-
lons. Nach der langen Coro-
na-Zwangspause ist es seit
Fronleichnam wieder geöff-
net. Unter anderem ist ein
junger Damhirsch mit knapp
drei Jahren neu eingezogen,
der aktuell für die Besuche-
rinnen und Besucher an sei-
nem für die Brunftsaison he-
ranwachsenden Geweih zu
erkennen ist. Scheu vorm Pu-
blikum hat er nicht.
Tobias Rönitz rechnet mit

rund 140 000 Gästen im
Wildtierpark für 2023. Nach
einem schwachen Frühjahr
habe es einen starken Mai ge-
geben. Der neue Zaun für die
Steinböcke kostet 15 000 bis
20 000 Euro.
Nach außen hin ist er

durch seine Konstruktion si-
cher vor umherziehenden
Wölfen. Der Fördervereinmit
seinen rund 700 Mitgliedern
finanziert den Zaun, be-
schloss die Versammlung. su

aufsuchen. Anders funktio-
niere es nicht. Futter als Lock-
mittel spielt eine entschei-
dende Rolle, ebenso die Ge-
duld der Tierpflegerinnen
und -pfleger. „Auf die Leitkuh
kommt es an“, weiß Rönitz.
Sei sie überzeugt, folge die ge-
samte Herde und akzeptiere
die Anlage sowie den mit ihr
verbundenen Ablauf.
Das Blut der Wildrinder

muss, wie das von Hausrin-
dern, engmaschig auf mögli-
che Krankheiten untersucht
werden. Unter den bisheri-
gen Voraussetzungenwar das
eine sehr schwierige Aufgabe

Edersee – Die Mitglieder des
Wildpark-Fördervereins ha-
ben sich bei ihrem traditio-
nellen Rundgang vor der
Hauptversammlung den
großzügigen, neuen Stallfür
die Wildpferde und Wildrin-
der angesehen. Massige Gat-
ter aus Holz und Stahl, die an
die eine Hälfte des schmu-
cken Gebäudes anschließen,
lassen leicht erkennen, auf
welcher Seite die Wisente
einziehen.
Leiter Tobias Rönitz führte

den Vereinsmitgliedern eine
spezielle Vorrichtung vor, in
der die Wisente medizinisch
versorgt und untersucht wer-
den. „Dieser besondere
‚Zwangsstand‘ wird in den
USA bei der Haltung von Prä-
riebisons eingesetzt“, erläu-
terte er. Das Tier wird in die
Box hinein gelockt und sein
Hals über eine Konstruktion
mit zwei Backen zangenartig
fixiert. Die beweglichen Sei-
tenwände des Standes wer-
den links und rechts bis an
die Flanken des Wisents he-
rangefahren, sodass er sich
nicht mehr rühren kann.
Blutentnahmen, Impfungen
und weitere tierärztliche
Handlungen sind auf diese
Weise gefahrlos für Mensch
und Wildrind möglich.
„Wenn der Stall fertig ist,

fangenwir an, dieWisente zu
trainieren“, erklärte Tobias
Rönitz. Die Tiere müssen frei-
willig die Zugänge und
schließlich den Zwangsstand

Solide Holzkonstruktion: Blick
ins Innere des neuen Wisent-
und Wildpferdestalls.

FOTO: SCHULDT

Herzenssache Lebenszeit
Asklepios macht sich für die Prävention von Diabetes

und Herz-Kreislauf-Erkrankungen stark
Bad Wildungen. Gesund-
heitsrisiken kennen, Symp-
tome deuten, schnell reagie-
ren - Aufklärung kann Leben
retten. Die Asklepios Klini-
ken Bad Wildungen engagie-
ren sich aktiv für die Kampa-
gne „Herzenssache Lebens-
zeit“. Am Donnerstag, 20.
Juli 2023, von 10.30 bis 16
Uhr stehen Ihnen Experten
am original Londoner Dop-
peldeckerbus vor der Stadt-
klinik in Bad Wildungen für
Fragen rund um die Themen
Diabetes, Schlaganfall und
Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen zur Verfügung.

Am 20. Juli hält der signal-
rote Infobus, der von Boeh-
ringer Ingelheim ins Leben
gerufenen Aufklärungsini-
tiative „Herzenssache Le-
benszeit“, vor der Stadtklinik
Bad Wildungen im Laupark.
Interessierte haben hier die
Möglichkeit, im direkten Ge-
spräch mit Fachärzten offene
Fragen zu klären und ihr per-
sönliches Risiko für Diabetes
oder Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen wie einen Schlagan-
fall oder eine Herzschwäche
testen zu lassen.

Hierfür werden beispiels-
weise Blutdruck und Blutzu-
cker gemessen. Informati-
onsmaterialien sorgen für
eine zusätzliche Aufklärung
über Risikofaktoren, wie z.B.
das Vorhofflimmern, eine
häufig zu spät diagnostizier-
te Herzrhythmusstörung.

Vertreter der Selbsthilfe-
gruppe „Bluthochdruck“
werden mit einem Infostand
mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Abgerundet wird das
Programm durch eine Ernäh-
rungsberatung sowie „Akti-
ve Bewegungsangebote“
der Physiotherapie.

Im Konferenzraum im 1. OG
der Klinik bieten Experten
von 11 bis 13 Uhr Fachvorträ-
ge zu folgenden Themen an:

11.00 Uhr Diabetesfrüher-
kennung und Diabetesfol-
gen

11.30 Uhr Herzschwäche /
Herzinsuffizienz-

12.00 Uhr Schlaganfallprä-
vention

12.30 Uhr Gesunde Ernäh-
rung

„Durch unsere Beratung der
Menschen vor Ort möchten
wir zur Aufklärung beitra-
gen und dadurch Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen und
Schlaganfälle verhindern“,
sagt Fabian Mäser, Ge-
schäftsführer der Asklepios
Kliniken Bad Wildungen.

Eine Diabeteserkrankung
bei einem Patienten im Alter
von 60 Jahren kann die Le-
benserwartung im Vergleich
zu einem Menschen ohne
Diabetes um bis zu sechs Jah-
re verkürzen.

Sind bei einem an Diabetes
erkrankten bereits ein Herz-
infarkt oder Schlaganfall
aufgetreten, so wird die Le-
bensdauer bei einem Patien-
ten im Alter von 60 Jahren
sogar um bis zu 12 Jahre ver-
kürzt.

Vor dem Hintergrund einer
ansteigenden Tendenz der
Erkrankungszahlen sowie

dem erheblichen Risiko für
Folgeerkrankungen ist leicht
erkennbar, dass eine gezielte
Aufklärung über die Zusam-
menhänge zwischen Diabe-
tes und kardiovaskulärer Er-
krankungen wie Schlagan-
fall, Vorhofflimmern, Herzin-
farkt oder Herzinsuffizienz
notwendig ist. Dies insbeson-
dere vor dem Hintergrund,
dass 40 % der Menschen ihr
Wissen über Diabetes als
schlecht oder nicht vorhan-
den bewerten.

Die von Boehringer Ingel-
heim initiierte bundesweite
Aufklärungskampagne
„Herzenssache Lebenszeit“
setzt genau hier an: Experten
vermitteln im direkten Kon-
takt notwendiges Wissen
und fördern das Risikobe-
wusstsein.

Denn wer sein persönliches
Risiko kennt und eine geziel-
te Vorbeugung wie eine aus-
gewogene Ernährung sowie
regelmäßige Bewegung um-
setzt, kann Risikofaktoren
für eine Erkrankung vermei-
den, seine Lebenszeit verlän-
gern und nicht zuletzt seine
Lebensqualität erhöhen.

Experten stehen am original Londoner Doppeldeckerbus in Bad Wil-
dungen für Fragen rund ums Thema Diabetes und Herz-Kreislauf-Er-
krankungen zur Verfügung. FOTO: BOEHRINGER INGELHEIM

Gemeinsam rockenwir die Schicht.
3 Kliniken - 1000 Möglichkeiten.



70 Jahre Blasmusik in Lelbach
Musikverein lädt zum Konzert am Dorfteich ein

gab bereits in den 1960er-
und 1970er-Jahren Auftritte
„Am Rothbusch“ oder am
Dorfteich. Nach rund 25 Jah-
ren Pause spielten die Musi-
ker schon 2015 und 2017 ein
„Sommerkonzert am Teich“
sowie 2019 in einer Lelbacher
Scheune. Zu diesem abwechs-
lungsreichen musikalischen
Rückblick sind alle Freunde
der „Egerländer“ und Böhmi-

schen Blasmusik herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist
frei. ImAnschluss an das Kon-
zert lädt der Musikverein zu
einem gemütlichen Beisam-
mensein ein. Es gibt kühle
Getränke und Deftiges vom
Grill. Bei schlechtem Wetter
findet das Konzert in der
Scheune von Familie Wille
im Richtsweg 2 in Korbach-
Lelbach statt. ce

das Stück „Böhmisch klingt´s
am Schönsten“ aus dem Jahr
2018 nicht im Konzertpro-
gramm fehlen.
Ein Highlight des Abends

wird das neu einstudierte
Stück „My Dream“. Das Solo
am Flügelhorn übernimmt
Sven Kiepe.
Und auch mit dem Ort des

Konzerts führt der Musikver-
ein eine alte Tradition fort. Es

Korbach-Lelbach – Der Musik-
verein 1953 Lelbach wird in
diesem Jahr siebzig Jahre alt.
Diesen Geburtstag wollen die
Musiker und Musikerinnen
am Samstag, 15. Juli, ab 19.30
Uhr mit einem Konzert am
Lelbacher Dorfteich („Am
Rothbusch 10“) feiern.
Unter dem Motto „Böh-

misch klingt´s am Schönsten“
präsentiert der Musikverein
unter Leitung von Dirigent
Rainer Horn einen Streifzug
durch 70 Jahre Musikverein
Lelbach und sieben Jahrzehn-
te Entwicklung in der volks-
tümlichen Blasmusik. So er-
klingen unter anderem die
Fuchsgraben-Polka aus dem
Jahr 1956, der Slavnosti-Wal-
zer aus den 70er-Jahren oder
das Stück „Jubiläumsklänge“
von 1993. Ein von den Musi-
kern immer wieder gern ge-
spieltes Stück ist die 2006
komponierte Polka „Wir Mu-
sikanten“. Und passend zum
Motto des Konzerts darf auch

Der Musikverein Lelbach beim Auftritt beim diesjährigen Altstadt- und Kulturfest im Hof
der Musikschule. FOTO: PRIVAT

Schützen feiern in Wrexen
Fest findet vom 14. bis 17. Juli statt

sikvereins Ossendorf am
Dorfbrunnen geplant. Der
Große Festzug setzt sich um
14 Uhr in Bewegung und die
festliche Polonaise folgt um
20 Uhr.
Am Montag, 17. Juli, tritt

das Bataillonmit Frauenkom-
panie undMarketenderinnen
um 11.30 Uhr an, es schlie-
ßen sich Vorbeimärsche und
die Königsparade an, bevor
ein Konzert und ein weiterer
Tanzabend in der Diemel-
goldhalle den festlichen Ab-
schluss markieren. red

hepunkte vorgesehen: der
Zapfenstreich zu Ehren des
scheidenden Königspaares
Silvia und Rainer Raabe.
Am Samstag, 15. Juli, findet

der Festtag ab 14 Uhr mit
dem Königsschießen seinen
nächsten Höhepunkt. Am
Abend bittet die Schützengil-
de zum Tanz beim großen
Festball mit der Sneeze-Band,
die auch an den folgenden
Abenden für Stimmung
sorgt.
AmSonntag, 16. Juli, ist um

11 Uhr ein Konzert des Mu-

Diemelstadt-Wrexen – Die
Schützengilde 1567 Wrexen
lädt zum viertägigen Schüt-
zenfest ein. Vom 14. bis 17.
Juli feiert der Ort sein Hei-
matfest.
Die Feierlichkeiten begin-

nen am Freitag, 14. Juli, ab
18.30 Uhr mit einem kleinen
Umzug, der Kranzniederle-
gung am Ehrenmal und dem
Kommersabend in der Mehr-
zweckhalle mit dem Spiel-
mannszug Wrexen und dem
Musikverein Scherfede. Um
22.30Uhr ist einer der Festhö-

Abschied nimmt das schei-
dende Schützenkönigspaar
von Wrexen, Rainer und Sil-
via Rabe. FOTO: SCHÜTZENVEREIN

Neue „Helfer vor Ort“
Ehrenamtliche Nothilfe,

bis der Rettungsdienst eintrifft

regulärenRettungsdienst von
der Leitstelle des Landkreises
Waldeck-Frankenberg. Jeder
Helfer hat eine Notfalltasche.
Zusätzlich stehen in Nieder-
Werbe und in Waldeck je ein
Defibrillator sowie ein Ein-
satzfahrzeug oder Einsatzmo-
torrad zur Verfügung. Die
Ausrüstung der Helfer wurde
vom Hilfsdienst promedica
und dem Rettungsdienst pro-
medica sowie in Nieder-Wer-
be vom Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr gestellt.
Wer Interesse an dieser eh-
renamtlichen Arbeit hat und
vielleicht schon über eine
medizinische Grundausbil-
dung verfügt oder dieses Eh-
renamt fördern möchte,
kann sich gerne mit dem Eh-
renamtsleiter Steffen Saß-
mannshausen in Verbindung
setzen (Steffen.sassmanns-
hausen@hilfdienst-promedi-
ca-waldeck.de) oder auf den
Rettungswachen in Waldeck-
Sachsenhausen oder Vöhl-
Herzhausen melden. ma

Vöhl/Waldeck – Im Bereich
Edersee sind zusätzlich bei
Rettungsdiensteinsätzen, bei
denen ein Notarzt und ein
Rettungstransportwagen
alarmiert werden, ebenfalls
die „Helfer vor Ort“ im Ein-
satz.
Im Landkreis Waldeck-

Frankenberg habe sich dieses
System etabliert, weiß Ehren-
amtsleiter Steffen Saßmanns-
hausen vom Hilfsdienst pro-
medica. Auch für die Orte
Waldeck, Nieder-Werbe und
Scheid stehen ehrenamtliche
Helfer kostenlos bereit. Glei-
ches gilt für einige Vöhler
Ortsteile. In Obernburg und
Ederbringhausen wurden zu-
letzt neue Helfer gewonnen.
Marco Amert, Gemeinde-
brandinspektor der Feuer-
wehren in Vöhl und selber
seit vielen Jahren „Helfer vor
Ort“ in Buchenberg, freut
sich über den Zuwachs in die-
sem wichtigen ehrenamtli-
chen Bereich. Alarmiert wer-
den die Helfer zeitgleich zum

Neue „Helfer vor Ort“ für die Gemeinde Vöhl. In Obernburg
hilft zukünftig Nicole Beckmann (2.v.l.) Menschen in Not. In
Ederbringhausen wird nun Jan-Luca Breßler (2.v.r.) zusätz-
lich zum Notarzt und Rettungswagen alarmiert. Steffen
Saßmannshausen (r.) überreichte die Ausrüstung und Mar-
co Amert (l.) freut sich über die künftige Unterstützung im
Notfall. FOTO: HILFSDIENST PROMEDICA
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